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Begeisterndes Graz .

Von Richard Euringer .

Es ist Graz in diesen Tagen nicht nur eine begeisterte ,

sondern begeisternde Stadt ! Das liegt nicht etwa am Häuser¬

schmuck ; einem Schmuck , wie wir ihn säst nur vom Reichs¬

parteitag aus dem festlichen Nürnberg kennen . Es liegt auch

nicht nur an Görings Besuch , der noch in allen Herzen nach¬
klingt . Selbst nicht an der Erwartung des Führers , dem , die

Hauptstadt Steiermarks mit glühender Liebe entgegeneifert .

Es ist auch nicht allein die „ Stimmung
"

, wie sie in überwäl¬

tigter und überwältigender Freude überall sich im Reich ent¬

lädt , nein , es ist die Art der Menschen , die hier litten , trotz -

, ten , kämpften , ihre ungebrochene Art , ihre Haltung , ihr un¬

widerstehliches Menschentum . „ Wildfremd
" noch vor Stun¬

den , sind wir uns förmlich um den Hals gefallen . Der Leiter

des Landesmuseums , der erste , den ich aufgesucht , lieg alles

andere liegen und stehen und hat mich bis spät in die Nacht

hinein zu lauter lieben Menschen „ geschleppt
"

, im Wagen , ein¬

fach von Haus zu Haus , von Wohnung zu Wohnung , und

überall war ich gleich daheim , überall erzählten sie , Männer

und Frauen , die seit Wochen nicht mehr richtig zum Schlaf ? "

gekommen vor Hochspannung , vor Erregung , vor Arbeit .

.̂Nachts sind wir auf die Gassen gegangen
"

, sagt die Frau des

verewigten Arktisforschers Wegener . Ihr klares Auge lacht

vor Stolz , daß sie seit jener historischen Berchtesgadener
Stunde das Abzeichen nicht mehr abgelegt . Mit der Haken¬

kreuzbinde am Arm sind die Grazer troh Terror , Verbot ,
Militäraufgebot offen durch die Straßen gelaufen . Die Reak -

'
tion kam nicht mehr durch .

Auf dem Landhaus schildern sie mir , wie der & etn der

Bevölkerung den Bürgermeister gezwungen , Schuschniggs
Rede abzuschalten und — während er noch sein Angstpamphlet

aufreizend in die Welt hinausschrie — die Hakenkreuzflagge

zu entrollen ! — Ein Rechtsanwalt zeigt mir Lichtbilder regel -

4 recht uniformierter SA . , die offen auf der Straßenbahn winkt ,
aus Tagen , da . auf dem Gruß „ Heil Hitler

" mindestens noch

Gefängnis stand ! Schulkinder sind in unbändigen Scharen

gegen Militär angestürmt , das man von auswärts nach Graz

geworfen , weil die einheimische Truppe schon nationalsozta -

listisch „ zersetzt
"

schien . Mit Stahlruten und „ Eummiwürsten

sind Kinder und Mädels geschlagen worden . Durch eine

„ Kommunistengasie
"

fahren wir in die Außenstadt . Em

Mädelchen in einem Zeitungslädchen , ein rankes , liebes

Menschenkind , das eben sein Maturum macht , erzählt , wie ihr

Eymnasialprofesior , der Obernazi an der Schule , die Schuler
immer rechtzeitig gewarnt hat , wenn wieder eine Haussuchung

drohte . Jetzt hält er die Abschlußprüfung ab ! ( Da kann es

mit der „ Reife
"

nicht fehlen .) .
Wir fallen bei einer feschen Frau ein , tue sagt : Man hat

bei den Dienstmädeln immer nur danach fragen brauchen , ob

der Schatz bei den Nazis steht . Wenn ja , dann ging alles gut .

Ging er
'

aber mit den andern , dann mußte man sehen , die

Person rasch wieder aus dem Hause zu bringen . Zu - Zeiten ,
da man nicht mehr wußte , wie es glücklich enden könnte , hat

man fest damit gerechnet , daß mindestens zwanzig , dreigrg

Menschen beim ersten Umbruch erschlagen würden aus Er¬

bitterung und Rachsucht . Einem hochmögenden Herrn , den

man nun über die Grenze geschützt , hat der , der ihn rechtens

verhaftet , sein künstliches Gebiß gewiesen und chm gesagt :

„ Das verdanke ich Ihnen . Und nun schlagen wir Sie nicht

tot . Bedanken Sie sich bei Adolf Hitler !"
.

Einer , ein alter Parteigenosse , der im Kerker sag , fyit

wochenlang um ein frisches Hemd gebettelt . Die Schuschnigg -

kujon , der dem Gefängnis Vorstand , aber hat es ihm ver¬

weigert . Jetzt , da sich das Blatt gewandt , hat ihm der be¬

freite Mann am zweiten Tag ein Hemd ausgehändigt , dag

er lerne , sich zu schämen . Eine schmerzliche Einzelheit erzählt
mir einer aus der Zeit des „ ersten Ausstands

"
, der sich gegen

Dollfuß erhob . Schaudernd mußten die Männer sehen , dag es

ihnen nicht gelungen , der Tyrannei das Kreuz zu brechen .

Die Erhängungen setzten ein . Man wußte nicht , wer ver -

.
’
■ haftet , wer gefallen . Hinter verschlossenen Türen rettete man

sich ans Rundfunkgerät , um vielleicht vom Münchener Sender

näheren Aufschluß zu erfahren . ,
„ Manchmal sind wir fast verzwei,elt

‘
, sagt mir eine

Grazerin , ein Ite6es Menschenkind von Frau , der das ver¬

fluchte Schuschniggsystem für immer ein Ehrenmal der Schande

Deutscher Bauer '. Auch deine Stimme gehört dem Führer ! Auch du stimmst mit I a am 10 . April !

( Wage « borg -M .)

Oft -

s

' : :?

mit der Stahlrute aufgestriemt hat , „ neulich noch , als man

bangen mußte , nun wird noch einmal alles zertreten , nieder¬

geknüppelt und zerbleut , hab ich fast nicht mehr gekonnt . Und

nun ist es doch geworden ! Ach , Kinder , es ist so schön ,
so schön ! Man kann es kaum glauben .

„ Liebe ? Gott , mach mich taub !"
hat der Stoßseufzer ge¬

lautet , den man jahrelang „ gebetet
"

, „ lieber Gott , mach mich
taub ! Daß ich alles dem Dollfuß glaub ! / Lieber Gott , mach
mich blind , / daß ich alles herrlich find ! / Lieber Gott , mach
mich stumm , / daß ich nicht nach Wöllersdorf kumm ! / Lieber
Gott , mach mich taub , blind , stumm zugleich ! Dann bin ich
reif für Österreich !"

Ein Grazer aber hat in sein Tagebuch geschrieben :

„ Was du verwünscht , was du verwarfst ,
das sagst du , bis du reden darfst !"

Es sind erschütternde Bilder des Jammers , die sich auf¬
tun , nun da man wieder „ reden " darf . Wer es sind auch er¬

greifende Bilder eines verbissenen Widerstands . Man wcig
davon im Reich noch nicht , oder doch nicht in weiten Kreisen ,
die das Wesen Österreichs nur aus schiefer Literatur , aus

„ Wiener Walzern
"

, aus schmalzigen Filmen und Witzblättern

„ kennen "
. Hier ist beispielhaft g e st a n d e n , heldenhaft e r -

standen worden . So wie wir es von den Tirolern wisien ,
vom Sandwirt im Pasieiertal , so werden wir es aus Steier¬
mark , so werden wir es aus Kärnten lernen , und nicht nur

aus Kärnten und Steiermark . Im Landeszeughaus zu Graz ,
der gewaltigsten Waffensammlung vielleicht Europas , wo

heute noch an die 30 000 Schutz - und Trutzwaffen aus alten

Südostmark -Kämpfen lagern , ahnt es sich , daß dieser Geist

nicht von ungefähr dort weht : es ist altvererbter , es ist blut -

vererbter Geist , Erenzlandtrutz von bestem Schlag . Er wird

die Misiion erfüllen , die ihm der Führer und Befreier wie¬

der zugewiesen hat , weiter zugewiesen hat , im Rahmen des

geeinten Reiches : Bollwerk zu sein für alle Zeit !

nachdem sie bisher die Kanonenfabrikanten stets scharf be¬
kämpft habe .

Zu einem großen Tumult kam es , als sich der rechts¬
gerichtete Abgeordnete F r e y s f e l zum Wort meldete .
Schließlich ertönte von rechts her der Ruf : „ Nieder mit den
Juden ! Frankreich den Franzosen !"

Im Verlauf der scharfen Auseinandersetzungen machte der
bretonische Abgeordnete I b u e l Anzeichen , auf den Innen¬
minister loszugehen , so daß Herriot nichts anderes übrig blieb ,
als die Sitzung zu unterbrechen . Zehn Minuten lang herrschte
so größter Tumult im Sitzungssaal . Einige sozial¬
demokratische Abgeordnete versuchten , gegen die Rechte vorzu¬
gehen . Leon Blum und einige Minister stellten sich ihnen in
den Weg . Die Diener der Kammer bemühten sich , die Gegner
zu trennen und es dauerte längere Zeit , bis wieder Ruhe
eintrat .

Dann begründete • Ministerpräsident LSon Blum in
längerer Rede , die jedoch nichts Neues brachte , seinen Finanz -
plan . Er machte die Kammer auf den Ernst der Lage auf¬
merksam und wies auf die Unzweckmäßigkeit der
Regierungskrisen hin , die seit 1924 , wie er sagt «, auf
die finanzielle Unsicherheit zurückzuführen seren .

Die Abstimmung dürfte demnach erst im Lause des
Tages , vielleicht sogar erst in den Abendstunden des Mittwochs
durchgeführt werden .

In der Pariser Morgenpresse unb sttbst in den
der Regierung freundlich gesinnten Organen hält man den
Sturz des Kabinetts am Freitag für unver¬
meidlich . „ Die Welle der Unzufriedenheit

"
, so schreibt z. B .

das „ Journal "
, „ steigt von Stunde zu Stunde . Löon Blum , der

sich über sein Schicksal keinen Illusionen hingibt , rechnet damit ,
vom Senat gestürzt zu werden , um vor den Augen seiner
Partei mit Glanz abzutreten und gleichzeitig seinen Pattei¬
freunden ein neues Argument für deren Feldzug gegen den
Senat zu liefern .

"

$ otis tew mit einet neuen leoietnngsitlie.

Einhellige Empörung über die Finanzpläne und Vollmachtsansprüche Blums .

Niemand ist zufrieden .

Paris , 5 . April . Blums Finanzpläne haben
überall eine sehr ungnädige Aufnahme gefunden .
In einem Leitartikel des „ Capital

"
heißt es , der Senat werde

ohne Zweifel den Entwurf mit großer Mehrheit zurückweisen .
Das werde vor allem aus einem Grunde geschehen , der bisher

von der Kammer noch garnicht berücksichtigt worden sei : Der

Gesetzentwurf würde die Regierung nämlich berechtigen , bis

zum Juli 1938 auf dem Verordnungswege alle als „ unerläß¬

lich
"

angesehenen Maßnahmen zu ergreifen . 2m Senat er¬

kläre man offen , daß es sich hierbei um völlig Un¬

definierte Vollmachten handele ; mündliche Er¬

klärungen Blums feien rein platonischer Natur , da sie ihn in

keiner Weise verpflichten würden und nicht im eigentlichen

Gesetzeswortlaut enthalten seien . Derartige Vollmachten , die

mit dem parlamentarischen und verfassungsmäßigen
Recht Mißbrauch zu treiben geeignet seien , halte
der Senat für unannehmbar . Die Regierung Blum habe also
nur noch einige Tage Lebenszeit vor sich .

Die Kammeraussprache über das Finanzgesetz
begann am Dienstagnachmittag gleich mit lärmenden Zwischen¬
fällen . Kammerpräsident Herriot mußte wiederholt ein¬

greifen und schließlich zur Verhütung von Handgreif¬
lichkeiten die Sitzung vorübergehend aufheben . Es kam

zu lebhaften Auseinandersetzungen zwischen Rechts und Links .
Als der Berichterstatter auf die Vermögensabgabe zu sprechen
kam , ertönte rechts der Zwischenruf : „ Das ist organisierter
Diebstahl !" In dem allgemeinen Lärm hörte man weitere

Zwischenrufe , in denen der Rücktritt der Regierung gefordert
wurde .

Als ein unabhängiger Radikaler die Rednertribüne bestieg ,
wurde er von links mit Schmährufen überschüttet ; der Lärm
hielt an , als er darauf hinwies , daß alle Volksfrontregierungen
Ausnahmevollmachten verlangt hätten , obwohl der Wahlfeld¬
zug der Volksfront ausdrücklich gegen die Ausnahmevoll¬
machten früherer Regierungen geführt worden fei .

Er fand es auch erstaunlich , daß die Volksfront von der
Rüstungsindustrie eine Ankurbelung der Wirtschaft erwarte .

Kämpfe von beispielloser Härte .

Bor einet Entscheidungsschlacht an der Lnnghai -Bahn .

Hanka » , 5 . April . ( Ostasiendienft de « DNB .) Nach

KämpfenvonbeispielloserHärte und unter Ein¬

satz aller zur Verfügung stehenden Kräfte haben die Japaner
nach 12tägigem Ringen die nördliche Hälfte der Stadt

Taierhchang in Südschantung erobert . Nach der Be¬

setzung des völlig verwüsteten Stadtgürtels durch die Japaner
im Laufe des Montags haben die Kämpfe etwas an Heftig¬
keit nachgelassen . Das japanische Oberkommando beginnt
jetzt , neue Truppen aus Lintschung sowie die aus Tsingtau
eingetroffenen Verstärkungen östlich von Taierhchang zu
massieren , wo für - die nächsten Tage eine Entschei¬
dungsschlacht erwartet wird . Es geht hier um den
Besitz des Ostendes der Lunghai - Bahn und um die Stadt
H s L t s ch a u .

Auch im Norden von Taierhchang sind schwere Kämpfe im

Gange . Die chinesischen Blätter sehen sich genötigt Mzugeben ,
daß drei chinesische Bataillone , die gegen die öst¬
lichen von Taierhchang aufmarschierenden japanischen Kräfte

angesetzt waren , völligaufgerieben worden sind .

fieffen - IMmiW
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4 Zimmer

i - Z . - Wodn .f .

Sennietinoei

1 Zimmer

Samstaasoorm .asiaasvorm .
3 Stunden

Geisbera - 1
ttrabe 1 . 2 .

Lagerplatz
für Nutz - iund

Suchen Sie eine

ie
sei .

Gefckäftsbaus -
kmlt

Hausbesitzer ,

Hausverwalter

melden Sie Ihre gekündigten
Wohnungen baldigst bei

Wohnungsnachweis
M . Küchle , Luisenstr . 7 , an

Telephon 27708
Abiturientin sucht sof . od . spater
zwecks Ableist , des Pflichtiahres
^ jäbr . Betätig , in einem HausH .
mit Kindern , zu deren Betreuung
u . zur Beaufsicht . der Schularb .
Leichte Hausarb . k. mit verrichtet
werden . Angebote an Lisa Rust ,
Hamburg 39 , Frühlingsgraben 17 .

Amselbera 5 . 1 ,
4 - Zim .-Wohn . .

Winter » . , komvl .
Bad . Zentr . -Hz ..
Mädckenz . ufw ..
ganz lenoo . . an
rub . Miet . sof . o .
spät , zu vermiet .

Anruf 25696 .

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIH

Junge verfette
Kaltmamsell

sucht ad 15 . 4 . ,o .
1 5 Stellung tn
Hotel . Reltaur .
od . Konditorei .
Ana . u . U .. 649
an Taabl . - Verl .
Illlllilllllllllllllllllllllllllllllllll

wir weisen Stellungs -
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lhiffre -Änzeigen keine
O ri g i n a l-Zeugniffe
beizufügen . Singe »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .muffen
auf der Rückseite Name
und Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag .

WMl
Mtnr

der auch andere
Arbeit im Bau -
geschäft mit ver¬
richten mutz , ge¬
sucht . Anaeb . m .
Zeuanisabschr . u .
K . 649 an T .-B .

Suche 11 . Mai
tückt . Mädchen

Brennbolz aes .
Ana . u . U . 648
an TaaLI .- Berl .

lUllllllllllllllllllilllllllllllNIIIl
Z . 15 . 4 . ar . hell ,
sebr schön rnobl .
Zim . an berufst .
Herrn zu verm .
Kaiser - Friedr .-

Rina 10 2

■ ■ ■ 11

Zuverläkk . ebrl .

WsiUW
( Radfahrer )

aef . Zeuanille
mitbrinaen .

Wettenberger .
Sckulbera 8 .

Holel - Wge
gesucht ,

über 18 Sabre .
Hotel 2 Böcke .

Fräulein
40 Jahre alt . sucht Poften in gut .
frauenlose « Geschäfts - od . Privat -

bausbalt . Briefe erbeten unter
L 650 an den Tagbl .- Verlag .

Vehagl . mööl . Whn -Wch .

Z . - Heiz . . kl . k. u . w . Äusser .
derlei , Leberberg 4 , , a ^ Kur ^

Bekannte Muble und Mehl -
grohhandluns sucht für Wies¬
baden einen 6et der Backer¬
kundschaft gut emgefubrten

Vertreter

an Anzeigenfrenz . Wtesbad .

Schuh - Verkäuferin
nur allererste Kraft , welche in
lebhaft . Häusern tätig war u .
befähigt ist . auch Personal zu
beaufsichtigen , sof . oder später
gesucht . Stadt Nähe Wiesbad .
Ang . mit Eehaltsansvr . . Ein¬
trittstermin und Bild erb . u .
M . 740 a . Anzeigenfrenz , Mainz

1 Zim . il Klicke .
Rrontfo . . z . 1 . 5 .
an Einzelo . od .
ält . Ebevaar »u
» ernt . Behrens .
Aarttrabe 27 . 1 ,

Mans . -Wohn .
in n . Saufe zu
» ernt . Näh . Bis -
marckrina 20 . P .
1 Zim . u . Küche
ofort zu verm . .

Vorderb . 2 . St .
Zu erfr . , saul -
brunnenftr 4 . b .

Bäckerei
Gemmerich .

K- ZW .
- WohllI!Ilg

Sckenkendorfttrahe 5 , 2

mit reichlichem Zubehör , fliehend .
Waffer . zum 1 . 10 . 1938 zu ver¬
mieten . Näheres Pauly , dortfelbft
Parterre . Ruf 26819 .

Männlich!! Personen 1

Sewerbliches Personal !

Ehrliches

HausMAn
sucht

Lattermann .
Platter Str . 172

T . Hausmädchen
bei hohem Lohn

sofort gesucht
Hotel Haovel .

Schillervlatz .
Jüna . sauberes

Mädchen
f . kl . bell . Sausb .
in Etaaen - Villa
aef . Alerandrcv
strabe 13 Part .

| Weüliche Personen |

lEewerbliches Personal !

MAM
Küchenmädchen

für Hotel am
Rhein aefuckt .
Vorttellen bei

Bergner .
Marktftr . 27 . 2

Hanspersonal

Perfekte
Kaffee
köchin

in Jabresttell .
gesucht

Palatt -Sotel .

obere

ttapelleOatze
febr schöne sonn .

4 - Zim . -Wobn .
zu » ernt . Näb .

Tel . 21201 .

5 Zimmer

Mod . elegante

5 - u . 6 - Zim .-

Wohnung

m . all . Komfort
( NäbeKurbaus )

Schöne

Stundenfrau
oder - mädcken .
auber u . willig .

Mittwochs und
Samstags einige
Std . sei . Wte -
landttr . 11 . P . r .
Ebrl . fleik . Stau
Dienstags und
Freitags v . 8 b .
12 Uhr f . nutzen
u . waschen gef .

Baumann .
Idsteiner Str . 18

Eins , zuverliill .
iüng . Putzhrtt «

für Mittw .- u .

Tüchtiges
Aüeinmädcken

mit aut . Zeugn .
f . Privotbausb .
zum 1 . 5 . 1938
gesucht Adolfs -
allee 11 . 2 .
Zuverlüll . faud .

Alleinmädchen
od . unabb . Frau
zw . 25 u . 35 . in
all . Sausarb . u .
Küche erfahren ,
in gevfl . Villen -
hausbalt v . ölt .
Ebro . z . 1 . Mat
aef . Silfe vorb .
Anaeb . m . Ref . .
möal . mit Bild .
u . D . 650 T .- D .

Zuverlässige

fonisgelnUm
z 15 . 4 . gesucht .

Wagner .
Metzgerei .

Dotzb . Str . 37 .
Aelt . Ebev . sucht
für aut gepflegt .
Et .- Sausb . ebrl .
tüchtige

AliSkehilN
Dieselbe muh aut
büraerl . kochen

können und alle
Hausarbeit ver¬
sieb . Watchfrau
vorb . Mädchen

mit gut . Emvf .
mögen tbre Be¬
werb . u . T . 63 »
an den Taabl .-
Verlaa richten .

Großes zweibett .
Zimmer *

frei ( 15 .4 .) Kais .-
Friedr .- Rg . 74,3 .

Möbl . Zim . zu
vm . Mauritius -
ftr . 12 . 1 links .
Gut möbl . Zim .
zu vm . Weber -
gasfe 3 . Gib . 1 .

f StellwgMe J
| Weidliche Personen ^

| Msmä ». Personal |
Dame .

in Stenoar . u .
Schreibm . bei » . .
sucht leitenden
Poften , eoentl .

Wal -Mem
Kaution k. aett .
werden . Ang . u .
E . 643 an T .-V .

^ Werbliches Personal !

Mi
Suche für meine
Tochter . 29 3 . .
böb . Schulbild . ,
intell . . anftefl . .
gew . Umaanasf . .
ein « . Erich . , von
gr . Liebe zum
ärztlich . Beruf .
Stelle als lern .
Arzthilfe . Ausb .
in Stenogr . und
Schreibmafch . in
Kürze beendet

Ang . u . M . 649
an Taabl . -Verl .

Restaurant
„ Klotterhof "

.
hier . Dotzbeimer
Etrahe 72 . sucht
z . 15 . 4 . od . 1 . 5 .

geeignete KraO
für Haushalt u .
Geschäft ._________

Ehrliche und
fleihiae Hilfe

für Hausbqlt u .
Gastwirtschaft

zum 15 . 4 . bezw .
1 . 5 . 38 gesucht .
Ang . u . W . 647
an Taabl .- Verl .
F . 1 . Mai suche

ich ein

WMM
das etwas koch ,
kann u . schon in
gut . Hause tat .
mar . Bei beider -

seit . Zufrieden¬
heit Dauerstell .
und guter Lohn

zugestchert .
Meldung unter

Vorlage von
Zeugnissen bei

toi Mer
W . -Biebrich ,

Rheingaustr . 40

ZuverläMges
Alleinmädchen

m langt . Zeua -
niffen . d . d . aut -
bürnerl . Kucke
u . alle Sausarb .
vertt . f . 3 - Perl, -
Etaaenbausbalt
gesucht . .

Witte .
Labnftrahe 2 . 2 .

Aelt . Frau sucht
leeres Zim . mit
Gas . Licht . Ofen .
Preisangeb . u .
F . 651 an T .- V .

1 Zim . u . Küche .
Dachft . .Bleichttr . .
Stb . . zu vm . N .
Lellmundftr .22 .1

z Zimmer

Abaeschlollene

2 - 3 . - W0HN.

Kücke komvl . B . .
Z .- Sz . . Keller , a .
eins Dame ober
Herrn fof . od . iv .
in berrick . rub .
Hauke zu Derrn .

Anruf 25696 ,
Teilwohnung

2 Zim . m . Küch .-
Benutz . . in ge¬
sunder Lage , tn
kl . Sausb . fof .
zu verm . Ang . u .
S . 651 an T .- V .

3 Zimmer

Sehr geräumige
3 - Zim . - Wohn ..
Sonnenseite .

mit Balkon und
Badez . 0 . E . sof .
o .- fväter zu vm .

Bind .
Goetbettrahe 2 .

720 Mk . Frdm ..
zu verm . Embs . Aussicht , 39 .
Bertramftrane 4 zu vermieten
Part links . ' Telephon 22314 .

oeM «

göer Friseuse
erfahren , gesucht

Jürgens .
öäfneraaffe 12 .

Hotel zwei Böcke

Werlehrling
gesucht . Ana . u .
I . 649 an T .- V .

Bäckerei Brust .
Schiersteiner

Strahe 26 .
Solides fleihia .

Mädchen
nickt unt . 18 3 . .

gesucht
Älarenthaler

Strahe 26 . Part .
Junge Fran

oder Mädcken
für Sausarbeit

sofort aefuckt .
Zu eifr . b . Fris .

Sans Zimmer .
Wagemann -

ftrahe 2 .
Jung . Mädcken

f . Sausbaltbilfe
gek . . en . Sausb .-

Pflichtiabr .
Weberaalle 23 . 3

Tücktiges

Mädchen
ür Berlin aes .

Vorft . morg . u .
abends v . 7 bis
9 Mr . Zim . 204 .

Hotel
Prinz Nikolaus .

[ MietgMr J
Abgeschlossene

1— 2 - Z . -Woün .
zum 1 . od . 15 . 6 .
zu miet , gesucht .
Ang . u . E .. 650
an Tagbl . -Derl .

ZZimmsrm .Küche
evtl . Teilwohn . .
sofort od . in ab¬
sehbarer Zeit zu
mieten gesucht .

Ang . u . S . 645
an Taabl . -Verl .
Ehen . ( 2 Pers . l .
Geschäftsinhaber
sucht im Wett¬

end eine

2 - 3lmmet -

MWNS

Jg . Eben , sucht
z. 1 7 . 38 . evtl ,
früher , fdrionn .

2— 3 - Z . -Wohn . .
mögl . etwas er¬
höhte Lage . nicht

Stadtmitte .
Ang . mit Preis -
ana . u . , S . 649
an Taabl .- Verl .

Festangestellter
( 2 Pers .) iuckt

2 — 3 - Z .- Wobn .
in a Laae . zum
1 od . 15 . 7 . 38 .
Miete b . 60 M .
Ana . u . S . 643
an Taabl .-Verl .

3 - Zim . - Wohn .
Südviertel ,

zum 1 . Juni od .
Juli gesucht .

Ang . u . S . 642
an Taghl .-Verl .
Penk . Beamter

snckt 3 ^ - 4 - Z . -
Wobnuna .

möal . Zentral¬
beiz . . zum 1 . 7 .

oder 1 . 10
Ana . u . A . 684
an Taabl . -Verl .

Söb . Beamter
i . R . ( Arier ) .
2 Pers . , kuckt z .
1 . 7 . in rub . gut .
Gea . mod . aer .
4 - Z .- W . 0 . Einf . -
Hans . Bed . keine
Ofenheizg . . aed .
Balk .Ott -A ^ ttl ..

Gärtchen erw .
Ana . m . Pr . an

Dr . Haake .
Freiburg i . B „

Reichsarafen -
ttrahe 12 .

Zwei Damen
suchen ab 1 . Aua .

moderne
5 — 6 -Zimmer -

Wohnung .
2 - Fam .- Saus

bevorzugt , evtl ,
kleineres Saus
Ang . u . G . 650
an Taabl .-Verl .
Ungestört möbl .

Zimmer
zu miet , gesucht .
Ana . u . Ä . 650
an Taabl . -Verl .

Frl . . berufstät . .
sucht mbl . Mans ,
m . Licht u . Koch -
ael . i . Südviert .1 Ana u . W . 649
an Taabl . -Verl .
Sucke zum 1 . 5 .
vreisw . schönes
kev . möbl . Zim .
Ana . u . 6 . 651
an Taabl . -Verl .

Reserve -Offiz ,
kuckt ab 24 4 .
f einige Wocken

gut mööl . M
mit flieh . Wakk . .
Räbe Kakerne

Gersdorfittr .
Ana . u . A . 683
an Taabl . -Verl .

■ Illllllllllllllllllll
Jüngeres

Mädchen
d . leickte Saus¬
arb . zu verrickt .
hat ( kochen und
wakcken nickt er «
ord .) f . % Tage

z. sofort . Eintr .
gesucht .

Kurowsky .
Parkktrahe 13 .

WIIWWI

tWÄ
Klovttockttr . 11 .

Part , reckts .
Sucke sofort ein

Mädcken .
d . etro . fernen k. .
tagsüber Saal -
gakse 12 , Part .
Aus der Sckule

entlassenes

W . » W
zur Erlernung
der Kücke tags¬
über gesucht .

S . Menzel .
Mühlgasse 5 .

Tüchtige unabb .
Frau .

vorm . von 8 bis
12 Mr gesucht .

Zeuan . erford .
Adr T .-Vl . vk

Aeltere erttklakk .
Serrkchaftsköcktn
sucht Stelle , am
Ibkt . Wiesbaden .
Ang . u . F . 649
an Ta » bl . - Verl .

W Mädlheil
30 Jahre alt . int
Kocken u . in all .
Zweig , d . Saus -
halis bewand . ,
sucht Stelle zum
1 . Juni in nut .
ruh . Sause , wo
Silfe vorhanden
ttt . Anaeb . unt .
U . 650 an T .-V .
Junges IKjäHr .

Mädcken
sucht Stelle im
Haushalt , Nah .
im T .- Vl . vk

Männiichs Personen !
Kaufman . Personal I

Erf . Kaufmann
erl . Buchführung
u . sonstige Büro -
anaeleaenheiten
in Ganz - oder

Teilbeschäftig .
Gef . Angeb . unt .
L . 649 an T .-V .

Leere Zimmer
und Mansarden

Leeres Zimmer
mit fl . Waller .
Ofen u . elekfr .
Licht zu verm .
OranienttraHe 6 .
Näh , b . Letcher .

Leeres schönes
Zim . zu verm .
Riehlttr . 9 . P .

Gröhes sonniges
Zimmer

leer . m . Kücken -
ben . u . Keller ,
bill . abzugeben .
Adr . T .- Vl . üe

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Garagen . Stall . ,

Keller

Garage
zu verm . . Nähe

Rinakircke .
KlarentH . Str .

Zu erfrag . Dotz¬
beimer Str . 63 .
Werkstatt .

Garage
geräumig , Nähe
Lindenhof . zum
15 . 5 . 38 zu vm .
Anfragen unter
U . 637 an den

Tagblatt -Verl .

Läden und
Geschäftsräume

Luxemburgstr . 7
Laden für sofort
oder später zu
vermieten . FM -
miete 50 RM .

Wilhelm
Ackermann ,

Luisenstr . 16 . 2 .
Telephon 24669

Laden
mit Siebenraum

zu vermieten
Bender n . Sohn

Schwalbacher
Strahe 12 .

Laden
Wörthttr 26 sof .
zu vm . N . 1 . St .

3 - Zimmer -

WoHnung
Dotzbeimer Str . .
1 . St . , z. 1 . Julr
für 70 Mk . u .
Kanalgeb . zu v .
N b . Verwalter .
Klovstockttr . 19 .
Part . lks . . werkt .
vorm . 9— 10 Mr

Schöne

3 - Z . - WM .

mit Bad . zwei
Balk . . Friedens¬
miete 600 Mk ..
zum 1 . 5 . 38 xm

Wettendviertel
zu verm . Anfr .
u . I . 651 T .-Vl .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Weberg . 21 . 2 . g .
m , Z . 1 -2 Bett .
Mbl . Mansarde
mit elektr . Licht
u . Ofen zu vm .
Adolfttrahe 6 . 1 .
Mbl . Zim . z . v .
Albrechtttr .34,2r .
E . !onn . 3 . z . v .
Bahnhofttr .13 .ll .

• Beb . sonnig ,
nut möbl .

Wobnscklafzim .
1 od . 2 Beiten ,

zentrale Lage ,
zu vermieten

Babnbokttr . 14 . 2

toMTL
fr . Dotzb .Str .31,1
Möbl . Mans , an
werttät . Perk . zu
verm . Friedriw -
ttr . 48 . Stb , 3 l .
Mbl . Mansarde ,
nur r . Schlafen ,
zu vm . Goeben -
ftrabe 14 , 1 lks .
Sonn . Zimmer ,
möbl . od . leer ,
mit 0 . ohne Bed .
Sofort zu verm .
Sartingttrahe 8 .
Hochpart , links .

Möbl . Manf . .
Kochofen , an fol .
P z . v . Serrn -
gartenttr . 7 . 2 .

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nacht . Robert Ulrich

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen - Möbel - Lagerhaus

Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

1 Stellenangebote
2 Stellengesuche

Immobil .-Verkänfe
8 ImmobiL -Kaufgesuche

13 Verpachtungen
14 Pachtgesnehe

3 Vermietungen 9 Verklufe 15 Heiraten
4 Mietgesuche IO KauTgesuehe 16 Verschiedenes
5 Wohnungstausch 11 Unterricht
6 Geldverkehr 12 Verloren - Gefunden

Mittwoch , 6 . April 1938 .

Tel . 232 63

Eigene
Werkstätte

3u verlausen
Bad Sckwalback

3-FaMenhaus
hypothekenfrei ,
bette Kurlage .

Anfr . u . E . 649
an Ta » bl .- Verl .

lewer
für eine Neuheit

( Massenartikel )
grober Schlager ,
mit 1000 RM .

Harmonikas !
Außer meinem reichhaltigen Lager
in neuen Harmonikas allerMarken

biete an als Gelegenheitskauf
gespielte Instr ., besonders auch

Hohner - Klub sehr billig . Musik¬

instrumente all .Art i. gr .Auswahl .
Adler
Trumpf -Limouk .
fteuerfr . zu vk .

Wetzel .
Telephon 24549 .

Haus
mit Laden und

2X3 -Zimmer -
Wohnunaen .

M Zentrum
der Stadt für

17000 Ml .

zu verlaufen
I . Schottenfels

Garage
od . Unterttellmöglichkeit für Auto .
Nähe Kurhaus gesucht . Werner
Alippi , Wilhelmstrabe 58 .

Ford - V8 -

Limousine
in denkbar bestem Zustand

weit unter Preis verkauft i . A

BRÖNNER , Parkstraße 39

& Co . . , ..... — - -----
Immobilien , gesucht . Ana . u .

Webergasse 25 . F . 650 an T .- V .

konlnrrenzlofes Unternehmen
Fabrikation durch Seimarbeit

( kann von der Wohnung aus

geleitet werden ) verkauft arischer
Besitzer wegen Wegzugs

mit 10 000 RM . bat
Einige Mille Betriebskapital er¬
forderlich . Der nachweisl . Gewinn
übersteigt schon in wenigen Mo¬
naten das Mehrfache der Äauf «
summe . Ferner gr . Erportmogltch -
keit . Ang . unter T . 650 an T .-Derl .

Schöne

3 - SGtnilien -

Bilio
in bett . Zutt . .
pracktv . Gart . ,
in rnb . Sage ,
dir . v . Eigent ,
zu verkaufen .

Ang . u . F . 640
an Tagbl . -Vl .

Angett . ( Jng .) kuckt zum 1 . Juli

nbgeWfM
z - ZimMi - WvhMg
Küche . Bad , Seizung . Preis¬
angebote , da auswärts , unter
A . 685 an den Tagbl .-Verlag .

WI8
2 - Sitzer . Sport -
Cabriolet . neu -
wert . . 15 006 km

gelaufen , zum
Taxpreis
Stoewer

6 - Sitzer -Limouk ..
steuerfrei
1550 RM .

5 To . Büssing
H - Seiten - Kivper
preisw . zu verk .
Hubertus Ricker .
Klopttockstr . 11 .

Tel . 20470 .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

MMl
Fabrradbänaer

Anzahlung 10 %
Langmann .

Eneikenauttr .33H

llllllllllllllllllllllllllllllllllll!lll

Kl . Herd - Ofen
emaill .. g . erb .,
zu verk . Kaus .
Bismarckrmg 28 .

Parterre .

Interesse für

Ihr Geschäft

erwecken Anzeigen
im W esbadener
Tagblatt .

Elfeubein -
Kindetwagen .

gut erhalten , zu
verk . Friedrick -
ttrahe 10 . 1 r .

Moderner
Kinderwagen

weih , gut erb .,
zu verk . Sckafer .
Luisenttr . 19 . 4 .
illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Enterb . Kinder -

Klappwagen
vk . SBerberftr . 9 .

M H6W
preiswert

K oertaufen :
weih . Schlafzim . .

komvl . Ehzim ..
Kücke . Sofa mit
6 Stühlen und
Tisch . Eichentisch
mit 6 Stühlen ,

Biederm .- Sofa .
versch . Einzel¬

möbel . 2 Kind .-
Bett . . - Schaukel .

- Holzhaus mit
Einricht .. Baby¬

badewanne .
Treppenläufer ,
Teppichttangen

( Mess . ) . Lampen
Bilder . Mren .

Waschgeschirre
Schumannttr . 3 .

Altmodische

Küche
weih , zu verkauf .
Herderttr . 28 . 1 .

| üWlalW -SMe

500 M .
v . Beamten gea .
mtl . Rückzahl . u .
gegen Sicherheit
gesucht . Ana . u .
B . 651 an T .-V .

Sonder »

Angebot
Mod . Büfett !

160 cm . Natur - 1
eiche . 120 W .. 1
Auszugtisch und !

Stühle öill .
Möbel -Koller , |

Hellmundttr . 45 , i
1 . Stock . j

Ehettandsdarleh , I

Gröberer Pötten
Wirtkch . -Tiscke .

grob . Eisfchrank . -
Rollwand .

Büfetts i . Nubb . ;
und Eicken .
Diplomaten .

Standuhr -t
billig zu verk . :

Fr . Klapper .
Moritzttrabe 3 . i

Durchgeb , aeoffn ,

Sedrachtes

fiohhoor
für 2 Matratzen .
billig zu verk .

Schorndorf ,
Wellritzttrabe 10, .

Laden .
Sehr nut erhalt .

Nähmaschine
billig zu verk .

Fr . Klapper .
Moritzttrabe 3 .

Gute Näümasch .
billig . Krieger ,
Frankenttr . 22 . 1

Nähmafltzinen
versenkbar und '

Schrankmöbel
gr . Auswahl

neu — gebraucht
H . Böll ,

SLwalb . Str . 1 .
Reparaturen .

Weiher 2flamm .
'

Gasherd
neu . bill . zu vk .
Abeagttr . 10 . 2 .
4fl . Gasherd , ov .
pol . Tisch zu vk .
Neuaakke 5 , 1 r .

Zimmertüren
zu verkaufen .

Bender u . Sohn
Sckwalbacher

Strabe 12 .
Zirka 8 — 10 Ztr .

gutes Heu
zu verkaufen .
Karl SaujcI .

Wallau .
Herrngartenttr .2

30 Zentner
gutes Wiesen -

und Kleeheu
ab Bad Schwal -
back zum Tages¬
preis zu verk .

Drefken .
Kiedricher Str . 4

! HWIer - MköLst ^

edHoliim.

v . 295 — 750 Mk .

6pieUM
Riidien

neueste Modelle

tzmes
Hellmundttr . 12 ,
Ecke Bertramttr .

Ehettandsdarleh .

2 egafe W .

pol . Betten
2 enaleeif . Bett . .
gute Wollmatr . .
Deckbetten . Kill -
Sofas . Lhaiiel . .

Waschkommod . ,
lackierte u . vol .

Kleiderschränke .
Bücherschränke
verkauft billig

Fr . Klapper .
Moritzttrabe 3 .

Geblanüjte
Schlaf¬

zimmer
modern und gut

erhalten , kehr
billig zu verk .

Sckorndorz ,
Wellritzttrabe 10 ,

Ecke
1 Helenenttr . 31 .

| Privat ' PMllse |

Opossum -

Pelz
sehr bill . abzua .

Hotel Nikolas .
Zimmer 407 .

7 Stück echte

Kelims
vreisw . abzuaeb .

Hofmann .
Biebrich .

Adolfttrahe 6 . 1 .

MniaA
neu . nickt netr . .
bill . zu verkauf .
Jabnttr . 22 . 2 .

Schönes

Tafelbesteck
schwer versilbert ,
vreisw . zu verk .
Zu erfragen u .
W . 650 an T .- V .

2 Schülergeigen .
V» UNd % .

billig zu verk .
Sckäfer .

Gerichtsttr . 1 . 3 .

Scklafz - einaeL .
einzelne Möbel ,
eich . Standuhr .

Klavier . Babait -
Gasheizkörper .

Jagdkamin .
Geweihlütter .

Trübe , anttker
Sekr .. do . Porr ,
u . Gläfer . Auf -
stellf . 20mGart . -
Eeländ .. lj6 =PS =
Motor . Kreis -
Pumve n . verick .
bill . zu verkauf .

Klottermuble .
Lahnttratze .

Franz . Bett .
Eiche m . Stepp¬
decke billig ab -
zuaeben Adr . i .
Taabl .- Vl . Us

Schlafzimmer
mod .. fast neu ( Eiche mit Nuhb .) ,
m . 3t . Schrank . 180 cm 2 Betten
m pa . Matratzen , Frisiertoilette
u Nachtschränkchen preiswert zu
verkauf . Glücklich . Friedrichstr . 10 .

Gelegenheitskauf
Kaum gebr . mod . elfenb . Küche

sehr preiswert zu verk .

Leicher , Oranienstr . 6

BMW .

3/15 PS
Lim . steuerfrei ,
vreisw . zu verk .
Ang . u . D . 651
an Tagbl . -Verl .

DKW . -

Kabriolett
600 ccm . 2lltzig ,

zu verkaufen
Telephon 27173 .
Ill»ll!l!llllilllllllllllllllllllllllll
Neuwert , mod .

Kinderwagen
Farbe elfenbein .
Marke Brenna -
bor . zu verkauf ,

© ebnet .
Wellritzttrabe 1 .

iiiiiiimWmihiiiiiiiiii
Moderner Ovel -

Kinderwaacn
zu verkaufen

Dotzbeimer
Strabe 13 .

Alle MusiMnslrumcnte
60 LOK LANG - Sauten , =6ftanen , -Mandolinen . HOHNER Mnnd-

unö Handhamonitas . Kchülei-, Llchesler-, Konzert . Nolinen . ® Ie

Sestandiefie - gute Saiten empfiehlt in größter Auswahl

A - L ERNST
Taunusstraße 13
und
Rheinstraße 41
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vormittags 5 Std . 12 Mill . Snachmittags 1 Std . 42 Mn .

Morgen eintreffend :
Beginn des Sommer - Unterrichtshalbjahres : 1 . Mai 1938

10

$öimgogium6teOmonn

I eSS Sä " “ i" - Mainz 8ffi -

v / Individueller Unterricht in klein .

Schiilerbeim

Der tu &tig » U FA -
‘Stirn -

16

ab heute Mittwoch
Karlstraße 3 Telephon 25940

Fische
o

o

in der wunderschönen

Kleidung von

Paniermehl IO
gefärbt ..... 250 g ■ O

Fettheringe O A
in Tomatensauce M f

Inhalt 270 g

Bezirken teilweise recht erheblich , ii
über 67 000 Einwohner . Charlottenbi
Bezirk Horst Weisel rückt nm

' ‘

6 . Stelle an den elften Platz . S

Individueller Unterricht in klein .
Klassen von Serta bis Abitur .
Oberschule ( mit und ohne Latein )
unb Gymnasium . Tägl . nachm .
Arbeits - und Ausgabenstunden
unter Aufsicht der Lehrer . Prospekt
frei . Svrechstund . tägl . 10 -12 Uhr .

Abendkurse für Berufstätige .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Klimastation beim Stadt . Forschungsinstitut .)

Ausbildung In allen Zweigen der Musik für Berufs¬
musiker und Laien .
Seminare für Musikerzieher , rhythmische Erziehung ,
evangel . und kath . Kirchenmusik , Schulmusik -Seminar ,
Opern - und Opernchorschule .
Italienische Sprachkurse ( Einzel - und Gruppenunterricht
Konversation )
In Arbeitsgemeinschaft mit der „ KdF .-Musikschule für
Jugend und Volk “ : Gemeinschaftsunterricht in allen
Instrumenten .

Orchester - und Militärmusikfachschule
Beratung , Auskunft und Anmeldung : Mittlere Bleiche 40
Ruf 40111/692 , werktäglich von 9 — 12 und 15 — 18 Uhr

5. April 1938 Höchste Temperatur : 12. 1.
Tagesmittel der Temperatur : 7.8.

6 . April 1938 Niedrigste Nachttemperatur : 3.4.
Souneuicheiudauer am 5. April 1938

Autobus - Fahrten I

Sonntag , 10 . April . , nachm .
zur Baumblüte nach

Kamp/Rhein
Fahrpreis RM . 4 .50

Bergstraße
Fahrpreis RM . 4 . —

Reiseunternehmer Karl Sippel - Wallau
Ausk . u . Anmeldg : Zigarren - Bender ,
Wiesbaden , Langgasse 39 , Ruf 220 01

In den Hauptrollen :

Carola Höhn , Mady Rahl

Georg Alexander , Paul Henckels

Antike Möbel
wie eingelegte und geschweifte
Kommoden , Kommodenschränke ,
geschnitzte eingel . u . geschweifte
Kleiderschränke , Schreibtische ,
Tische . Stühle , Bänke , Sessel ,
geschnitzt und mit geschweiften
Beinen . Elasschränke usw . ,
ferner alte Gemälde aus Holz
u . Leinwand gemalt , Perser -
Tevviche u .- Verbind . , Fayencen
u . chinesisches Porzellan . Teller ,
Kruge usw . Die Möbel müssen
über 100 Jahre alt sein , auch
stark reparaturbedürftig , gegen
bar sofort zu kaufen gesucht .

M . Maugner -Llewellyn ,
Mainz , Grobe Bleiche 56Vu >

Urania - Theater
Bleichstraße 30

film - Palast
Wochentags 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr Restaurant „ Zur fiusiamburg “

Berliner Allerlei
( Don unserer Berliner Schriftleitung . )

„
Das Himmelbett

von Hilgenhöh
"

von Max Freyer

“

Schlachtfest
Heute abend : Wellfleisch , Bratwurst mit Kraut !
Zu freundlichem Besuch ladet ein : Familie Ullrich

im ganzen a —

Fisch . . soog 24
Goldbarsch - A #

Filet . . . soog qQ

Zett der großen deutschen Frühiahrsosfenfive vor 20 Jahren
gewidmet . . Wieder findet man hier unter Glas Befehle , andie . sich viele Hoffnungen , knüpften , findet kurze Meldungen
kleine Lageskizzen , Bltnkipruche . Brieftaubennachrichten uiwSie alle erzählen von den Heldentaten der deutschen Truppen
l2, . der . .Groben Schlacht in Frankreich " und von den an -

ebenden Kämmen an . der Lys und um den Kemmel . Fast
ausnahmslos berichten sie von . dem Vorwärtsstürmen , von
^ m

^
Erreichen den gesteckten Ziele und enden meist mit den

M ^ kteriitrschen Worten . .DaZ Bataillon ist im weiteren Vor -
« ehen An ., einer anderen Stelle des Zeughauses ssnd vier
goidene . Bucher ausgestellt die der Volksbund Deutsche

< erflirforg £ / ur .das von ihm geplante ll -Boot -
Ehrenmal an der Kieler Forde hat anfertigen lassen . Sie ent -
S° lten die Namen der gesunkenen U -Boote , das Datum und
° le Art des Untergangs , und die Namen aller Toten . Auch
das U -Boot -Ehrenmal wird als Modell im Zeughaus gezeigt .oeht aus dielen Tagen des groben Geschehens die Ennne -
rung zuruck an die Zeit da vor 20 Jahren das deutsche Volk

" ach einmal autraffte . den Ring der Feinde zu iprengen .unb wenn man aus diesen Betrachtungen einer heldenhaften
dett heraus wieder zuruckkehrt in die Gegenwart , bann weiß
man baß alle die , die in diesem Kamps ihr Leben lassen
mutzten , nicht umionit gestorben sind . W A

Damen -llhp
Montag zw . 12
und 12H Ubr
Lanag . /Taunus -
stratze verloren .
Gegen Belohn » ,
auf dem Fund -
büro abzuaeben .

Kl . schwarze
Kätzin zugelauk .

Rüdesheimer
Stratze 30 .

rstbaB Jie - nunj6r Gelb an eine andere Stadt -
M - n

" e
»z/lllefern haoen . das sie . 10 iie etwa verlobt sein

müssen
' Id > nun autf | 3U einem anderen Standesamt begeben

4000 Gärten ziehen wirklich um .
die Umbezirkung für die Betroffenen also eine recht

mnfache Sache , io ist der Umzug , vor dem jetzt etwa 1200
S .Le U } seltner und im » erbst noch einmal rund

^ KMgartner stehen , eine wesentlich schwierigere An -
ßfMenhelt . Es handelt sich um die Laubenkolonien — in
Wiesbaden lagt man Schrebergarten — , die sich bisher
auf dem sog . Schöneberger Südgelände befanden , das im Zu -

der Berliner Bahnhofsneugestaltung nun
für alle diele Laubenkolonisten kein leichter

i . denn s,e haben in ihr kleines Stückchen Land viel
Urbeit hineingeiteckt und sie waren mit diesem Stückchen
wrun eng verwachsen . Gewiss wird ihnen ein Ersatz zur Ver¬
fügung gestellt und zwar in Buckow -West , wo ein grobes
' "ÄW ssach einer durchgreifenden einheitlichen Planung
entsteht . Da aber nun einmal für den Berliner auch die Ent -
fernung von . seiner . Wohnstätte zur „ Laube " eine sehr wesent -
ttA . Nolle spielt, , so ist auch diese Umsiedlung für viele Be¬
troffenen keine leicht durchzufuhrenbe Sache . Der einzige Trost
mag für diese Laubenkolonisten sein , daß sie ihren Platz
raumen mutzten , damit ein schöneres und dem Dritten Reich
würdiges Berlin entsteht . In diesem neuen Berlin werden
dann auch die Kleingärtner ihre Stätte erhalten , denn der
^ ebauungsolan Prof Speers siebt vor . dah insgesamt 160 000
Dauerklelngarten geschaffen werden gegenüber 105 000 , die
sar Zeit in der Reichshauptstadt bestehen . Dann wird also für
N !. Laubenkolonisten die Angst aufhören , dass er wieder ein

7- anb ra um en mug . weil nun einmal die Bebauung der
Reichshauptstadt fortschreitet .

Grobe grüne Zigarrenspitze .
Auf der Leipziger Messe erregte ein merkwürdiger Bau

großes Interesse , nämlich em hoher , sich nach oben verjüngen¬
der Turm , der im Inneren eine Art Wendeltreppe besitzt , aller¬
dings ohne Treppenabsätze und der insgesamt 300 Personen
Platz gewahrt . Einen solchen Luftschutzturm bat nun
auch Berlin erhalten . Man lieht, , datz man nicht immer in
den Keller zu fluchten braucht , sondern datz man es auch
anders machen kann , indem man einen Turm errichtet , der bei
drheger .angrmen etn außerordentlich kleines Ziel bietet und
der am verhaltmsmatzig einfache Weise Bequem zum Luft¬
schutzraum . ausgestaltet werden kann . Vorerst erregt diese selt -
L? mJ ’triefl0e , grüne Zigarrenspitze im Norden Berlins einiges
Aufsehen , aber , vielleicht werden sich auch andere Jndnstrie -
werke entschlietzen . ähnliche Bauten aufzuführen , so datz der
Lmtschutzturm bald ebemo populär sein wird wie der Luft¬
schutzkeller .

Erinnerungen an grobe Zeiten .
Im Berliner Zeughaus ist die Sonderschau , die

der Weltkriegsausstellung eingegliedert ist . zur

Vabelsberg - llfastadt .
Wenn sich zwei von den zahlreichen Gemeinden in der

naßeren Umgebung Berlins zu einer neuen Stadt zusammen -
l.OTiteBert , so ist das im allgemeinen eine Angelegenheit , die
über Joerlin hinaus kaum interessiert . Wenn jetzt aber aus
den beiden an der Potsdamer Strecke gelegenen Ortschaften
Neuoabelsberg . und Nowawes das neue Babelsbergwird . |o kann diese Änderung schon auf allgemeines Interesse
rechiwn denn m dem bisherigen Neubabelsberg ist so
mancherlei geschehen , was ipäter , nämlich auf der Filmleim
wand , die Herzen der . Zuichauer erzittern ober auch höher
schlagen , lieg . So verbindet , sich mit Bern Namen Neubabels -
verg die deutsche Filmleiitung und die Namen deutscher
Künstler . Es war deshalb nicht mehr als gerecht , datz man die
Elienbahnstation , die bisher die Bezeichnung Neubabelsberg
trug , m t,Utaitobt umtaufte . van übrigen aber beschäftigt
man sich in Babelsberg nicht blog mit den Filmsternen , son -

wirklichen Sternen am Himmel , befinöet
Och .doch mer bte Sternwarte ein wissenschaftliches Forschnngs -
lnMtut der llmversstat Berlin , das gerade in diesen Tagen
lernen 2o Geburtstag feiert . Sie ist für die Berliner insofern
von groyter Wichtigkeit , als . von hier die Normalzeit nach
Berlin übermittelt . wird . Nicht nur die Normaluhren Ber -
^ ns . ionbern auch die Mutterichr " der Reichsbahn wird nachBabelsberger Zett gestellt . Aber Babelsberg iit nicht erst
durch den,mlm .bekannt geworden , sondern von hier ging
manche geschichtliche Entscheidung aus , befindet ssch doch in
Babelsberg das Schloß . das Wilhelm I . als Sommersitz diente .Hier richtete am 2T . September 1862 der König die entschei -
bende Anfrage an Bismarck , ob er sich zutraue , als Minister¬
präsident gegen das Parlament zu regieren und hier erfolgte
dann auch auf das Ja die Ernennung Bismarcks zum Staats ;
tnT.ut |ter . Ser kleine Vorort Nowawes kann mit io wichtigen
Selchichtllchen Erinnerungen nicht aufwarten , aber auch erblickt auj etne große Tradition zurück , denn Nowawes war die
Zrotzte Siedlung des Alten Fritzen , der hier jene lutherischen
Böhmen ansiedelte ^ die wegen ihres Glaubens die Heimat

^ nden sich in dem neuen Babelsberg
nlhmreiche Geschichte und schäftende , vorwärtsdrängende
Gegenwart zusammen .

255 000 Berliner ziehen unsichtbar um .

. Der 1 . A v r r1 war für viele Berliner als U m z u g s t a g
SF *. « « ft gerade sehr sympathischer Termin . Rund 255 000
Reichshauptstadter zogen ebenfalls um . aber ohne Möbel¬
wagen und ohne jede Aufregung . Sie nahmen Abschied von
ihrem bisherigen Wohnbezirk und feierten die Einweisung
tn eine neue „ öetmat “

. An diesem 1 . Avril traten nämlich
tn Berlin die ,.U m be zirkunge n “ in Kraft . Durch die
neue Grenzziehung verschieben sich die Einwohnerzahlen in den
^ ^ ken teilweise recht erheblich , so verliert Lichtenberg
über 67000 Einwohner , Charlottenburg fast 31 000 . Der
Bezirk Sorst Wessel ruckt nach der Einwohnerzahl von der
6 . Stelle an den ersten Platz Aber alle „ Umbezirkten " bleiben
Berliner , und sie selbst merken , da die postalische Einteilung
durchweg unverändert bleibt , von diesem ganzen . .Umzugs

Für

RM . SO ,
- . 75 Oderl . -

lachen Sie 2 Stunden

über den verfilmten Roman

i in

Wetterberich t ~ X
---- -- -------- -------- ---- - „ u - h Frankfurt a . M .

Witterungsausfichten bis Donnerstagabend :
Morgens vielfach dunstig , tagsüber wolkig bis heiter und nur
geringe Riederfchkagsneigung , bei westlichen Winden zunehmende

Erwärmung .
W - sserstand des Rheins am 6 . April 1938 . Biebrich : Pegel

1,30 gegen 1,29 m gestern ; Mainz : 0,49 gegen 0,55 m gestern ;SBt ngen : 1,67 gegen 1,68 m gestern ; Kaub : 1,78 gegen 1,82 m
Sestern ; Köln : 1,57 gegen 1,60 m gestern ; Kehl : 2,46 gegen2,4o m gestern .

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
Westendstr . 15
Fernruf 25173 .

Euterbalt .
Herr . -Fabrrad

fof . zu kauf . ges .
Ang . u . I . 650
an Tagbl . - VerL

Vorteilhafte

Bezugsquellen

sucht u . findet

die Hausfrau

Immer im An¬

zeigenteil des

Wiesbadener A

Tagblatts W

Schellfische
ohne Kopf . . , 500 g LU

Nr . 81 . Seite 11 .

Dlensdien
ohneDalerlind
mit Mailly Fritsch , Maria von

Tasnady und Willy Birgel

Ein Film , der den erschüttern¬
den Begriff zum mitreißenden
Erlebnis werden läßt .

Wo ab 4 Uhr - So ab 2 Uhr

1111111111111111111111111111111111111111
Weih . gross .
Kinderbett

mit saub . Matr .
für 5i . Kind ges .
Ang . mit Preis
E . 651 T .-Verl .

fflnötM
mit Matratze

U kauf , gesucht .
Ana , mit Preis
u . H . 640 T .- V .
Gebr Saus - Tel . -
Gerät zu k. ges .

Wilking .
Dotzh . Str , 62 .
Gebe . 2t Kleid . -
Sckrank . weih .
Waschk .. Nacktt .
z . kauf . aes . Ana .
u . T . 649 T .- V .

ckr Stadt Moms • Direktor Heinz Berthold

Msgesil - e

An - u . Verkauf

PsMdslheine
Brillanten

Schmuck . Silber .
P . Carl .

Sirschgraben 28 .

Cello
zu kauf , gesucht ,
a . wenn defekt .
Ana . u . B . 650
an Taabl . - Verl .
Neuw .Schlafrim .
m . breit . Schrank
zu kauf , gesucht .
Preisanaeb . u .
M . 650 an T .- V .

blonnen «

Lpel -Mtz
offen . Modell
37/38 . zu k.
ges . Biebrich .

Rathaus -
ftratze 70 .

MMVM
gei . Semmen .

Neugasse 5 . 1 .

18 ® 50 Jahre ms

Wies badener Konservatorium
Leitung : Dr . R . Meißner — Wilhelmstraße 16

Musikschule für jedermann : Stunden an
Kinder und Erwachsene , Anfänger und Vorgeschrittene
Schiller -Orchester Rhythm . Gymnastik

Berufsausbildung in allen Fächern
Opernschute t Ewald Böhmer und Daga Söderqvist

vom Deutschen Theater : Dramatische Darstellung
Schminkunterricht — Sprechtechnik

Musikseminar zur Ausbildung von Musiklehrern
Erste Lehrkräfte — Eintritt jederzeit

MMdMS

Mietpiano
monatl . 6 RM . .

„ Staubsauger
täglich 1 .50 RM .

Hemmen ,
Neugasse 5 , 1 r .

Darum 5 . April 1938 6. April

Oriszeit 7 Uhr 14 -lhr 21 Uhr 7 Ul)r
Last - )druck l auf 0“ und Normalschwere . .red . J
Lufttemperatur (Celsius ) .......
Relative Feuchtigkeit (Prozente ! . . . .
Windrichtung und -stärke .......
Niederschlagshöhe (Millimeter ) . . . .
Wetter ................

758.6

3 .6
73

SSO 1

moliiq
Dunst

756.6

11.3
37

WSW 2

'/rbedeckt

756.6

8 .2
61

NNO 1

woltil )

755.3

5.3
75

S 1
0 0

DOkig
Dunst
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Deutschlands
„ höchster “ Wähler ,

Superlative um die Wahl . — 1000 Kilometer Weg für ein

» 3 ® •

Wenn am 10 . April die größte Wahlschlacht der deutschen
Geschichte , ja , der Weltgeschichte , zu Ende ist und 50 Millionen
Stimmberechtigte einmütig mit einem begeisterten „ Ja " sich
zu ihrem großen Wbrer und Retter bekannt haben , dann hat
sich ein wahres Wunder an Organisation und menschlicher
Leistungsfähigkeit vollzogen , dem Adolf Hitler selbst mit
dem größten und schönsten Beispiel voranging . Dann bat der
Kanzler mit dem Sonderzug , der ihn ' nach allen Ecken und
Enden des Eroßdeutschen Reiches in einer Triumphfabrr
ohnegleichen führte , insgesamt etwa 10 000 Kilometer
zurückgelegt , eine gewaltige Strecke , die den vierten Teil des
Erdumfangs beträgt und der Luftlinie Berlin — Kapstadt
gleichkommt .

Aber auch die treuen Mitkämpfer des Führers haben in
diesen drei Wochen der Wahlvorbereitung übermenschliche
Leistungen vollbracht . Der Gauleiter und Regierungs¬

präsident von Mainfranken , Dr . Hellmuth , sprach inner¬
halb einer Woche in nicht weniger als 67 Kundgebun -
g e it . Die Redezeit von durchschnittlich 50 Minuten je Ver¬
sammlung aneinandergereiht , ergäbe eine ununterbrochene
Ansprache von zwei Tagen und 9 Stunden . Und das in
einer einzigen Woche !

Der nördlich st eWähler Deutschlands ist der Fischer
Georg L o b e i t in Elchwinkel , einem Dörfchen an der Mün¬
dung der Memel ins Kurische Haif , der südlichste
Wähler ist der Bergbauer L e s n i k, dessen Hof 1197 Meter
hoch im Vellachtal der Karawanken ( Kärnten ! liegt . Vier
Monate war dieser aufrechte Deutsche wegen seiner national¬
sozialistischen Gesinnung im Lager Wöllersdorf gefangen¬
gehalten worden . Der „ h ö ch st e " Wähler ist der Wetter¬
wart auf dem Münchner Haus der Zugspitze , ihm folgt der
Wirt des Franz -Josef - Hauses auf dem Großglockner , das
etwas niedriger liegt . Dir ä l t e st e Stimmberechtigte ist
eine Frau in Ostpreußen , die 106 Jahre zählt , ihr folgt die
Berlinerin Hermine Hanßen , die vor wenigen Wochen ihren
105 . Geburtstag feierte .

Die e r st e n Wähler waren bekanntlich Seeleute , die vor
der Ausreise ihres Schiffes in einem deutschen Hafen ihre
Stimme abgaben und einstimmig ihr „ Ja " bekundeten , die

letzten Stimmzettel werden erst am 14 . April beschrieben ,
wenn in Großdeutschland die Ergebniste der Abstimmung
schon längst bekannt sind . Und zwar stammen sie von den
Ausländsdeutschen in Habana , die sich am 14 . April auf dem
Dampfer „ Orinoco

" zusammenfinden , um ihrer Wahlpflicht
zu genügen . .

Ein Deutscher , der im Innern Australiens eine Farm
besitzt muß einen beschwerlichen Weg von nahezu tausend
Kilometer zurücklegen , um zu jenem Schiff zu gelangen ,
das außerhalb der Dreimeilen -Zone seine Ja -Stimme ent¬
gegennimmt . 2m übrigen sind vor rund hundertHaken -

Plätzen in allen fünf Erdteilen Abstimmungsmöglichkeiten
gelchaffen worden . Allein für Afrika wurden annähernd
20 Hafenorte für die Wahl der Ausländsdeutschen festgelcgt .
darunter befinden sich Namen , die wir kaum oder nur sehr
selten zu Ohr bekommen , wie die Orte Accra , Porto Amelia .
Beira oder Lagos .

Große Mühen und Opfer werden freudigen Herzens von
vielen Wählern außerhalb Deutschlands gebracht , um ihr
Bekenntnis zu Eroßdeutschland und seinem Führer ablegen
zu können . Denken wir am 10 . Avril daran , die wir meist
nur wenige Minuten zu unserem Abstimmungslokal zu gehen
brauchen , um unser „ Ja " dem Führer zu geben .

wenn die ganze Wohnung nicht mehr so recht nach Geschmack ist .
Die Tapeten sind grau und unansehnlich geworden , der Fuß¬
boden müßte eigentlich auch neu gestrichen werden , die Gardinen
und Vorhänge sind auch gerade keine Elanzstucke mehr . Selbst bet
den Möbeln wäre eine Verschönerung am Platze , einige Sachen
müßte man sich sogar neu beschaffen . So geht das natürlich auch
in der Küche , die einiges Geschirr vertragen konnte — und immer
wieder taucht die Frage nach einem Eisschrank im Sommer auf ! —

Das alles gehört doch eigentlich auch zum Fruh -

jahrsreinemachen ? Also wir sehen , daß es eine Menge Dinge gibt ,
die man aber am besten immer gleich mit dem Fachmann berat ,
denn er ist der Helfer in aller Not . Sehen Sie sich aber vorher
unsere Anzeigen durch , die gleich angeben , welches Geschäft für
Ihren Einkauf die notwendigen Artikel hat und wer als Hand¬
werker zur Stelle sein kann .

Dann aber auf zur Verschönerung von Heim und Haus !

Wenn im Frühjahr die Hausfrau plötzlich gezwungen i |t , das

ganze Haus auf den Kopf zu stellen , um alles wieder einmal

gründlich rein zu machen , dann müßten eigentlich alle Manner
in Urlaub geschickt werden , denn entweder sie brummen ob der

unerwünschte » Ruhestörung , oder sie stehen den ganzen Tag im

Weg herum und hindern den Ablauf der Dinge . Stimmt das
nicht , Ihr Hausfrauen ' Aber es ist alles nicht so schlimm , wie es
im Anfang

'
aussieht , und ein richtiger Hausputz muß eben ein¬

mal sein und hat auch sein Gutes . Alles , was so im Winter ,
wie man so sagt , auf die lange Bank geschoben worden ist , muß
endlich einmal wieder in Ordnung gebracht werden . Und wenn
so ein wachsames Frauenauge durch die „Gegend " der vier Wände
schweift , bann ist eigentlich gut nichts mehr so recht in Ordnung ,
ganz abgesehen von all dem Winterstaub , der zuerst weggeputzt
und -gefegt werden muß . Nun , dafür ist ja mit Eimer . Schrubber ,
Sand , Seife und Bürste eine Hilfe gegeben . Anders ist es schon .

t
'
. v ;

%

\

Heppitf )
JRalnjer & tr . 74

^ rudluft & ntftauh & ng
'
ZDäftfjerei

Reparaturen

kappet V )
TTefefon 22291

ZE !

3 % Rabatt !

Putzartikel ,
Seifen , Bürsten , Parkett¬

putz , Scheuertücher usw .

Ölfarben u . Lacke , streichfertig

Die 3 Fachdrogerien :

Höh
Dotzheimer Str ., Ecke Loreleiring

Römerberg 2/4

Luxemburgstr . 8 , Ecke Kais .- Fr .- Rg .

An - und Verkauf
von gebrauchten ,
gut erhaltenen Möbelstücken

Heesen , Bleichstraße 36

Lacke - Pinsel
Malerbedarf

Farben - Fuchs
Hellmundstraße 26

( Der kargeste Weg zum Erfolg sind An¬
zeigen im Wiesbadener Tagblatt .

Vorwerk -

Kobold -

Staubsauger
einfach

handlich
billig

Vorwerk -

Kühlschrank

( 100 Liter Nutz¬
raum ) , monatl .
Rate ab 18 RM .

Büro

jetzt Schillerplatz4

Putztücher ........... — -24
Bohnerwachs . . . . 850 - g - Dose — . 24
Kokosbesen .... ...... . — .85

Kokoshandfeger , lackiert ..... — . 25
Scheuersand ....... Paket — .10

Alle Putzartikel in großer Auswahl

Seifen - Bödier , Rheinstr . 91

RabattRabatt

Marktstraße

Alles
n Hausputz !

SWohnkultui ’

Elvers & Pieper
Friedrichstraße 14 , Telephon 288 32

— durch neue Raumgestaltung mit „ Gilbe " «

Muftem,Oen herrlich schönen unO künstlerisch

wertvollen Erzeugnissen der „ Gilde " .

Aus Oer neuen „ Gilöe " « KoUehtion empfehlen

wir Ihnen

Teppiche - Möbelstoffe • Dehorationsrtoffe

und machen Ihnen über öeren räumliche

AnroenOungsmöglichkeiten gerne geeignete

Vorschläge .

aaaBB ’äBUBT 3 .

V

8

lacc

\ c£ ,
io

MVM G
T i

WM
BW

— s » ,

.—

w .

Nur in Drogerien

Antisetin !
gut und billig
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiniiiiiiiiiiiiii

Hotten ?
dann

Parkettputz
reinigt jeden gewachsten Boden mühelos ,

Liter 0 . 65 , bei Großabnahme billiger

Edel - Hartwachs
das gute Bohnerwachs , schneller
harter Glanz , naß wischbar .
Eigene Herstellung — Qualität !

7i Dose 1 . 50 7 , Dose 0 . 80

Drogerie KNEIPP
Mühlgasse , Ecke Häfnergasse - Tel . 22190

Lesen Sie XX mIS im wiesbadcner Tagblalt Oie
THnllPli kleinen Anzeigen , Sie finden
ei * Agil VII vieles , das Sie interessiert '

Tauber ’
s Parkettrein

I Liter - .65 o . Glas , 5 Liter 3 . » o . Glas

Edel - Bob n erwachs
Dosen . . . von - . 25 , - .40 , - .50 bis 2 .10

Fußboden - Politur ( Aljüta )
mit und ohne Farbe . . Liter 1 . 20,1 .35

Farben , Lacke , Möbelpolitur
Fußbodenöle . . . . Liter von - .50 an

Putztücher ..... von - .25 bis - .60

Bohnertücher la .......... - .65

Abwaschtücher ....... - . 15 bis - .24

Fensterleder ..... von - . 70 bis 6 .25

Schwämme in allen Preislagen
Bürsten und Schrubber

Stahlspäne , grob , mittel , fein

Salmiakgeist , Terpentinöl , Benzin

Fachdrogerie 3 % Rabatt

TAUBER
Ecke Moritz - und Adelheidstraße 34

Die gewaltige Umsatzerhöhung auf ;

seit Jahresbeginn ist die sachliche Tatsache u . wiederum der Beweis zufriedener Kunden . Um die sorgfältige Ausführung
auch des kleinsten Auftrages zu gewährleisten , bitte ich , infolge der bereits vorliegenden Aufträge , um rechtzeitige
Bestellung . Rufen Sie daher heute noch an :

10000 W leppiche Borners Druckluft - Teppich - Reinigungswerk
Wiesbadens ältestes Spezialgeschäft / Inh . Willy Börner , MainzerSfr . 127 - Tel . 23253

Teppichwäsche , garantiert ohne Chlor Entmotten von Polstermöbeln - Schüttelwerk für Kokosmatten

Mottensichermachen mit Eulan der I. G . Farben Reparaturen führe ich preiswert aus - Teppichspannrahmen !
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MOB Ei

Drogerie Kneipp | ?
AHes

.
, “ r den Ha " sP “ ' z '

F. 22190 - Ecke Häfnergasse

Ostergras Rheinstraße 91

Faulbrunnenstraße 10

Eanggasse 42 ( Hotel Adler )

Der Kenner trinkt mit Vorliebe

Maßarbeit empfiehlt

Schulgasse 3 , gegr . 1863

Mauergasse

füf ) rer \

Rennsport zu 10 , 12 , 15 , 20 Si
■ gegenüber der Feuerwache

Wellritzstr .il , i .Haused .Apoth .

Neugasse 19Mauritiusstr . 4 - Rauenthaler Sfr . 21

RHEINSTRASSE /

BISMARCKRING

MICHELSBERG

Am RIN G

BLEICHSTRASSE MÜHLGASSE

SAALGASSE

LANGGASSE

GÜLDGASSE

MAUERGASSE

SCHULGASSE

WELLRITZSTRASSE

gr . bürgstrasse NEUGASSE
KRummecKHÄFNERGASSE

KIRCHGASSE

HAUS UND KÜCHENGERÄTE
ELLENBOGENGASSE

MAURITIUSSTRASSE

FAULBRUNNENSTR ,

Zigarren -

geschäft

9 Bismarckring 9
Ehestandsda riehen

Große Burgstraße 10
Parterre und I. Stock

KOLONIALWAREN • FEINKOST
LIEFERUNG FREI HAUS • RUF 24335

Bestecke — Porzellane — Kristall
Schmuck - u. Silberwaren , gr . Auswahl

Wiesbadener Besteckfabrikation

Weiler & Co «,Neugasse 26

Pappeier

Küken

Elegante
Damentaschen

Reisekoffer

Lebe gesund ,
kaufe im
Reform - Kräuterhaus

'M , Feinstraße 71

Aluminium - Bestecke
Emaille — Porzellane
sowie Küchengeräte aller Art

E . Donecker , Rheinstr . 67

Fördere das Gute ,

geh
' mit der Zeit ,

trag
'

Schmuck von Heck

„ Wertarbeit "

Juwelier

Fa . W . Altstadt

uon Öen Sthoufenftern
unserer Staöt !

Meine Sämereien
sind frisch eingetroffenI

Samenhandlung 6g . Nickel
Wiesbaden , Wellritzsiraße 30

VORZÜGLICHEN

KAFFEE
IM KURVIERTEL

SIMON
HÄFNERGASSE5

Samenhandlung

J . W . Kogler

Osterhasen , Dessert -
und Geschenkeier

Große Auswahl

beim Süßen Onkel
Nur Kirchgasse 11

Bilder - Einrahmungen
Anfertigung v. Setnälderahmen - Photorahmen
Gemäldeu. Bilder eil. Arten - Führerbildnisse
Johann Harms,Vergoldermeister

Häfnergasse 13 - Ruf 22155

ausgezeichnete : Rhein - , Mosel - ,
Rot - , Süd - und Schaumweine .
Weinbrände , Liköre u. sonst . Spirituosen
in allen Preislagen und prima Qualitäten .

Weinhandlung Roessing .
Fernruf 22258 Goldgasse 2

Bouffier führt

Bouffier pflegt
Brüten , die man gerne trägt
Rheinstr . 49 Eckhaus Kirchgasse

Lieferant aller Kassen ’

ist zweierlei . Versuchen
Sie bitte einmal „ den "

L NOTHNAGEL
Damenhüte

Umformung , Aufarbeitungen
schick und preiswert
Große Burgstraße 16

Sämtl . Puppenreparaturen werden gut u.
billig in der Puppen - Reparaturwerkstatt

. Kais , Faulbrunnenstralle 11
ausgeführt . Alle Ersetzt , f . Puppen , sowie
Perück . i.echt .u.unecht .Haarz . bill.Preis .

In reicher Auswahl bei billig . Preisen

Osterhasen

Präsent - Eier
Ad . Lan g

Nr . 41 Ecke Luisenplatz

Geschäftsbücher
für Handel und Handwerk

PAPIER - HACK

1 Krawatten

H C . Wimpisinger Nacht .

Bäckerei und Konditorei

Gustav Fr . Götz
Wiesbaden

Mauergasse 19 Telephon 22502
Spezialität : Wasserweck

15 '

Bäckerei Schröder

Anruf 27455

PgESfi * * * * * * S^ Thams & Garfs - Niederlage ^ ;
Wellritzstraße 8 . Teleph . 25343

Bitte probieren Sie meine guteD ..... "
Vt zu 10 , 12 , 15 , 205 , M

^ ontad ^ cffiartft

Deuser

Schuhe
kf bewährte Fabrikate

Mauritiusstr . 9

V/2 kg 41L ,
H . Heuser
Lebensrnittel
Mauergasse 12

Molkereiprodukte/Lebensrnittel

Weine / Spirituosen
kaufen Sie preiswert und gut bei

Gessner
Weilritzstraße 1

Die schönsten

Osten - Geschenke
aus der

Parfümerie „ Etak “

Inh . : Franz Schröder , Kirchgasse 11

Obst , Konserven , Südfrüchte
Täglich frisches Gemüse

Reinhard Witte
Telephon 25821

Hute
Faulbrunnenstraße 2 , Ecke Kirchgasse

Sanitätshaus

Gustav Petry -15ZL

Mauritiusstr . 6 , Tel . 23148

Erfurter Sämereien

frisch eingetroffen

R/
'
charö Scyb

Ruf 25468 - Rheinstr . 101

Damentaschen

Koffer

Reiseartikel

in Auswahl und Qualität

Papierhaus Hutter

Kirchgasse 74

Ob Küchen

Schlafzimmer

Wohnzimmer

Speisezimmer
der Weg zu Brand

es lohnt sich immer

MÖBELHAUS

BRAND
Bieichstraße 34

Annahme von Ehestandsdarlehen

Für unsere Kleinsten :

Erstlingswäsche — Baby -Ausstattungen
Kinderstrümpfe — Bleyle -Kleidung

Ewa mm früh . L . Fuchs
I lO Hl Hl Wellritzstraße 36

IMiflwmii schäft gut u. billig
Bettfedern - Reinigung . Jetzt ist
die richtige Zeit , Ihre Federbetten
aufarbeiten zu lassen . Wenn Sie
morgens anrufen , werden Ihre
Betten abgeholt und am gleichen
Abend schlafen Sie schon in

1 einem frischen molligen Bett .

p Aufarbeiten von Matratzen
in eigener Werkstätte .

Telephon 26122

Ihr Vorteil
wenn Sie vor dem

Möbel - Kauf
die große Auswahl be¬
sichtigen u . die niedrig .
Preise erfragen bei

Schles . Spezialitäten :
Mohngebäck
und Kuchen

Osterbestellungen erbitte
frühzeitig
W . Montpellier
Bleichstr . 43 , gegenüber
der Schule , Tel . 22787

Inhaber :

K . Heck
nur Mühlgasse 15

Zufriedenheit am Kaffeetisch
durch KAFFEE von

8 . Gruft teümmui
vormals Ferd . Barth

Neugasse 1 , Tel . 22076

Das Fachgeschäft
■für

Koch - , Heiz - u . Wärmapparate
Elekfr . - Gas und Kohle

Heizungsbau
Sanitär - Anlagen

Uhren , Schmuck k
ttembd , Uhrmachermeister nsx

Bleichstraße 20

Zuverl . Reparaturwerkstätte .

Orthopädiemeister und Bandagist

Friedrich Maxeiner D
Wiesbaden , Ellenbogeng . 9 , Tel . 25007

Spezialität : Maßarbeit u. deren Reparaturen
Art . z . Krankenpfl . - Gummiwar . , Krankenmöb .

Auf keinem Frühstückstisch sollte

Wpvnandts K5lner Schwarzbrot
weyganois Kommißbrot fehlen .

Bäckerei Weygandt
Inh. E. Arnold Goldgasse 5 Ruf 27187

Zigarren - Zigaretten - Tabake
in bekannter Qualität und Güte
seit . 1905

Heinrich Krämer
Bleichstraße 37

Große Auswahl In Käsen
Spezialität : Käse -Aufschnitt

Auslese in Bienen - Blütenhonig
G Konserven

HANo GORGUS
Molkereiprodukte , Wellritzstr . 59

Schuhmacherei Ausf . A
Herrensohlen 2 .60 — 3 .00 RM .
Damensohlen 1 .70 — 2 .00 RM .
geklebt oder genäht 30 Pf . mehr

K . Schumann , Neugasse 3

22148 präg
'

to ein , Bei

Wein !

neb . Ma . LieserWsttiSails

Zigarren -

Reuberling
bekannt für gute Zigarren
und Tabakfabrikate !

NH Spezialgeschäft fi
Spitzen , Decken ,

ZMD r
Gardinen

Fernsprecher 26770

N Smmm II
Herrenartikel

Kirchgasse 29

von

OskarMüllerB Jos . Bache
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nkohl stellte mit seinem Turm beide Läufer völlig
Cann durch Zugzwang des Schwarzen rasch und ndnum

>e -

die Vollen und 50 auf Abräumen ) zu werfen .

>r Inter -
besondere

Sportler , flimmt mit einem freudigen

cf polt ihm ) cfpiel .

Leichtathletik .

Sportverein Wiesbaden : Sommertraining jeden Dienstag
und Donnerstag ab 18 Uhr .

mehr seine Krönung in der Zulassung zu den Vorkämpsen um
die deutsche Meisterschaft gefunden hat _ .

Mit einem sicheren Blick im das Endspiel hatte Stein «

kohl schon bei Abbruch seine Partie gegen Dr . Jung , als für

sich gewonnen erklärt . Trotzdem kämpfte Dr . Jung im Ver¬
trauen auf sein starkes Läuferoaar bis zur letzen Konseauenz
weiter , ohne allerdings etwas erreichen zu können , denn

Steinkohl stellte mit seinem Turm beide Laurer völlig kalt .. , ~ v -- --- ------- " - cher zu

Deutschlands Basketballspieler werden im

Rahmen der englischen Basketball - Meisterschart am 20 . Avril
int Londoner Wernblem -Stadion einen Landerkamm gegen

Der 1 . FK . Nürnberg wird am Karfreitag in der
Reichshauptstadt gegen Sertha/BSK . ein Freundschaftsspiel
austragen . _ .. . ,

Polen und Dänemark tragen ihr Davis -Pokal -
Vorrundentreffen vom 6 . bis 8 . Mai in Warschau aus .

Der Amerikaner Flanagan stellte in Coral
Eables ( Florida ) mit einer Zeit von 5 :56,5 Minuten einen
neuen Weltrekord im 500 - Meter - Kraulschwimmen auf .

Auch Deutsch - Österreichs Fechter werden be¬
reits an den grotzdeutschen Meisterschaften teilnehmen . Die
Vertreter der neuen Ostmark werden in allen Waffengattungen
bei den Titelkämpfen vom 21 . bis 24 . Avril in Hannover
verlrelen . fein

Zur Förderung des Gehsports hat der Inter¬
nationale Leichtathletik -Verband ( JAÄF . ) eine besondere
Kommission eingesetzt . ,

55 000 Karten werden für den Fugball -Landerkamm
<Deutschland — Portugal am 24 . Avril im ausgebauten Frank¬

furter Stadion ausgegebcn . .
Für Frankfurts ersten Radrenntag auf der

Bahn im Sportfeld haben die Nachwuchssteher Chmer . Soru .
Damerow , Breuer . Kirmse , Lcuer . Troitzsch , Muller , Schu¬
mann , Ilse , sowie Alt ( Schweiz ) und Danholt ( Dänemark )
gemeldet . Sechs dieser zwölf Fahrer werden sich bei den Aus¬
scheidungsrennen am Ostersamstag für den Hauptrenntag
gualifizteren . .

Am Oster - Hockey - Turnier in den Haag werden
sich auch Klub zur Vahr Bremen und Uhlenhorster Klipper
Hamburg beteiligen .

England bestreiten . _ L _
Der Italiener Santa de Leo hat . den Europa¬

meister im Boxen der Schwergewichtsklasse , Heinz Lazek
( Wien ) , auf dem vorgeschriebenen Weg über Landesverband
und JBU . um den Titel gefordert .

Der R e i ch s - R e i. t e r w e t t k a m v f der Hitler -

Jugend wird erstmals in diesem Jahre durchgeführt . Er findet
im Rahmen des groben Reit - und Svnng -Turriiers des Sam -im Rahmen des groben Reit - und Spring -Turmers des Ham¬
burgischen Vereins für Pferdesport und Pferdezucht vom
12 . bis 15 . Mai statt .

Die Londoner „ Corinthians " Englands be¬
rühmte Amateur - Fuhballer , werden am Ostermontag nicht
gegen den VfR . Mannheim , sondern gegen den Karlsruher
FV . spielen , nachdem sie vorher in Schweinfurt und Kaisers¬
lautern gastiert haben . Der VfR . muß am Ostermontag sein
Meisterschafts - Eruppenspiel gegen Schalke 04 bestreiten .

haben eine engere Zusammenarbeit beschlossen. Flugsoortliche
Veranstaltungen werden künftig gemeinsam durchgefuhrt Diese
Zusammenarbeit ist besonders deshalb erfreulich , wer ! Re ® c

währ dafür bietet , daß bei der Durchführung von Fluglagen
einer größtmöglichen Zahl von Volksgenossen Gelegenheit ge¬
geben wird , derartige Veranstaltungen zu besuchen Vorgesehen
sind zunächst Massen - Voriiihrungen , Ballomtarts . Kunst -Segel -

und Modellflug .
*

Aufruf des Reichssportführers
an die österreichischen Turner und Sportler .

Der Reichssportführer von Tschammer - Osten
hat nach Beendigung seiner Reise durch das österreichische
Land folgenden Aufruf erlassen :

„ Kameraden der österreichischen Turn - und Sportfront !"
Im Anschlub an meine erste Reise durch die Gaue der

deutschen Ostmark drängt es mich , allen tn Frage kommenden
Dienststellen und Behörden , wie auch den Vereinen der . bis¬

herigen Turn - und Svortfront für die Kameradschaft , die sie
mir in so hohem Mabe entgegengebracht hichen . meinen herz¬
lichsten und aufrichtigsten Dank wJagen . Ich habe mich ge¬
freut . immer wieder feststellen zu können , d .ag überall vollste
und freudigste Bereitschaft besteht , nunmehr rm Vertrauen auf
meine Führung den Weg in den . Deutschen Reichsbund inr
Leibesübungen anzutreten und mitzuhelf .en . an der deutschen
Leibeserziehung im Geiste des Nationalsozialismus .

Eine besondere Genugtuung war mir die von den Partei¬
stellen und nationalsozialistischen Behörden , und Vertretern
erhaltene Bestätigung der mir aus unserer bisherigen Verbin¬

dung und Zusammenarbeit schon lange , bekannten Tatsache ,
daß insbesondere der Deutsche Turnerbund — entsprechend
seiner völkischen Überlieferung — überall da . wo er trotz Ver¬
bot und Unterdrückung in den letztem Jahren ander Arbeit

war , sich in vorbildlicher Weise für die Idee Adoli Hitlers
nttiQA jgtof

Ich erwarte daher auch jetzt bei der Neuordnung des

österreichischen Turn - und Svortwesens im Sinne des Deut¬
schen Reichsbundes für Leibesübungen , daß sich der Deutsche
Turnerbund mit seinen Vereinen in vorbildlicher Weise , jur
alle an ihn herantretenden Aufgaben einsetzt und mir somit tn
wesentlichem Maße hilft bei der Ausdehnung der politischen
Leibeserziehung des Dritten Reiches auf den zukünftigen Gau

Österreich .
SeiI Hitler ! ( gez . ) von Tfchammer .

"

ffugbalbR ) eltmeifterfifjaft .

England soll teilnehmen .

Die englische Football -Association ist zwar nicht Mitglied
der FIFA , und hat auch zur Weltmeisterschaft nicht gemeldet ,
aber dessenungeachtet kann eine Teilnahme Englands an dem
Weltturnier doch noch ermöglicht werden . In London wurde
ursprünglich eine Teilnahme ernsthaft erwogen und damals
in Paris angefragt , ob die Endrunden nicht zu einem
früheren Zeitpunkt veranstaltet werden könnten . Mit der ab¬
schlägigen Antwort nfar zugleich die Angelegenheit für Eng¬
land erledigt . Auf Grund der völlig geänderten Lage hat
Frankreich , dem als Veranstalter aus verständlichen Gründen
an einer Teilnahme Englands recht viel gelegen ist , erneut
Verhandlungen mit der Football - Association aufgenommen
und darauf hingewiesen , daß England die nicht mehr be¬
stehende Partnerrolle Österreichs gegen Schweden „ über¬
nehmen könnte . Es heißt , daß die FA . auf ihrer nächsten
Tagung einen endgültigen Beschluß herbeiführen will .

Die FIFA , und der Organisationsausschuß für die Welt¬
meisterschaft werden auf einer Sitzung Ende des Monats tn
Paris zu allen schwebenden Fragen Stellung nehmen . Es er¬
übrigt sich darum , noch große Erörterungen anzustellen . Nach
einer früheren Mitteilung des dentschen FJFÄ .-Eeschäfts -
führers Dr . Ivo Schriller bleibt die vorgenommene Auslosung
für die Endrundenspiele bestehen . Es wird daher viel Geschick
nötig sein , um den etwas auseinandergeratenen Svielvlan
wieder in Ordnung zu bringen . Gleichzeitig wird in Parts
entschieden werden , ob der Vorrundenkampf zwischen Deutsch¬
land und der Schweiz ober Portugal wie angesetzt in Straß¬
burg oder den neueren Meldungen entsprechend in Lyon ver¬
anstaltet wird .

Wer vertritt Mittelamerika ?
Nach der Absage Amentiniens ist automatisch der Ver¬

treter Mittelamerikas Vorrundenteilnchmer der Fußball -
Weltmeisterschaft geworden . Da es aber um den zukünftigen
Vorrundengegner Rumäniens in den letzten Wochen recht still
gewesen ist , befürchtete man auch die Nichtbeteiligung Mittel¬
amerikas , wodurch sich die Vorrunde um ein weiteres . Spiel
verringert hätte . Diese Befürchtungen sind aber , wie die
FIFA , mitteilt , grundlos . Mittelamerika wird bestimmt noch
im Laufe dieses Monats seine Ausscheidungsspiele durch¬
führen und den Sieger der Gruppe rechtzeitig ermitteln . Außer
Mexiko wird sich auch Holländisch -Euyana nicht an den Aus¬
scheidungsspielen beteiligen , so daß jetzt nur noch vier Be¬
werber , und zwar Cuba , Costa -Rica . San Salvador und
Columbien , vorhanden sind . In der Vorausscheidung trifft
Cuba in Havanna auf Costa -Rica und der Sieger trifft tn
der Endausscheidung auf den Gewinner des Spiels zwischen
San Salvador und Columbien . Das entscheidende Spiel wird
Ende Avril stattfinden , so daß also der Vertreter Mittel¬
amerikas noch rechtzeitig bekannt sein wird .

Regeln
Catena Vereins -, Klub - und Kreismeister .

mar . konnte im Dreibandenkanivf durch Nachstoß die „ 20
Tiedtkes mit der Hochstserie von 7 Punkten aufholen . — In
einem weiteren Kamvf trennten stch die Franzosen Albert und
Cots 5 :5 .

Auch Flugsport mit „ KdF ." .

Bei den am Sonntag in Worms stattgesundenen Aus -

scheidungskämpfen für das Deutsche Turn - , und Sportfest in
Breslau int Juli d . I . wurde die . Turnerin M . L t n k vom
Turnerbund Wiesbaden 7 . Siegerin in .. der . Gauklasse . Die

Ausscheidungskämpfe für alle anderen Kampfe finden erst am
8 . Mai statt .

tjanöbatt .

Um den Aufstieg zur Eauklasse von Südwest .

In der Pfalz trafen sich am Sonntag Tv . Kuhardt
und MTV . Rodalben zum ersten Kampf der Staffel¬
sieger : er endete 4 :4 , wird aber vorläufig nicht gewertet . , da

der Schiedsrichter ausgeblieben war . Am . Karfreitag spielt
nun Rodalben gegen MTV . Ludwi .gshaf e n . und an Ostern
Ludwigshafen gegen Kuhardt . Gewinnt Ludwigshafen diese
beiden Gefechte , dann ist cs Endrundente,lnehmer und die
Wiederholung des Spieles Kuhardt — Rodalben erübrigt sich .

berliner Reitturnier .

180 Pferde im Glücks -Jagdspringen .

Ausgezeichnete Leistungen brachte am Dienstagabend in

der gut besuchten Berliner Deutschlandhalle das Mit 180

Pferden besetzte Glücks -Jagdspringen . das über 21 Hindernisse
führte . Insgesamt blieben 14 Pferde fehlerfrei so da « die

Zeit für die Plazierung entschied Siegel wurde Jf -Ober -

sturmführer W . Fegelein aur . .Nordrudj mit 682 Set . vor

Wachtmeister Söltig auf „ Nemo " mit 68 .6 und SA .-Rotten -

führer Tiedemann auf „ Tosca " mit 69,2 Sek . Der Wettbewerb
wurde in zwei Abteilungen durchgefuhrt . Altmeisterin Frau
Franke gewann mit „ Herbstrose " die Materialprüfung für
vierjährige Reitpferde und belegte den . 1 . und 2 . Platz tn der
Amazonen -Dressurprüsung im Herrensattel mit „ Priamos
und „ Sultan "

. — Ergebnisse : .. . . ..
Preis von Ostpreußen " ( Materialprüfung für

Reitvierde ) : 1 . ..Herbstrose " ( Frau Franke ) , 2 . „ Parade¬
marsch " ( Karl Lietz ) .

Amazonen - Dressurpruiung . Klasie I - .( » enen «

sattel ) : 1 . „ Priamos " ( Frau Franke ) , 2 . „ Sultan " ( Frau
Franke ) , 3 . „ Eilbote "

, ( E . Bürkner ) .
Glücks - Jagdspringen der Klasse M um den

„ Preis des Reichsarbeitsministers : 1 . „ Nordruf ( ^ -Ober¬
sturmführer W . Fegelein ) 682 ) Sek . . 2 . „ Nemo " ( Wachtin ,
völlig ) 68,3 , 3 . ..Tosca " ( SA .-Roi . Tiedemann ) 69,2 , 4 . .Mona
( SA .- Standartenf . Frick ) 72 .4 , 5 . ..Landrat ( Oblt . Nivve )
73,6 . 180 Teilnehmer , 14 fehlerlose Ritte .

Sport - Rundbau .

Meister Tiedtkr besiegt .

Im weiteren Verlaut der Billard - Weltmeisterschaft im
Fünfkampf gab es am Montagabend mit der Niederlage des
deutschen Titelverteidigers Tiedtke ( Düsseldorf ) eine große
Überraschung . Es war aber kein Ausländer , der den Welt¬
meister bezwang , sondern der deutsche Altmeister F o r st e r
( Aachen ) , der mit 7 :3 gewann . Förster , der tn der Treten
Partie , im Einbandespiel und im Groß - Cadre -Sviel erfolgreich
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Jrn letzten Kampf der Liga - Klasse standen sich die
1 . Mannschaften von Catena und der 1 . K K . Bierst a d 1
gegenüber . Letzterer sorgte , daß der Meister voll aus sich
herausgehen mußte . Catena siegte mit insgesamt 1233 : 1158
Volz . Dieses gute Ergebnis brachte Catena nahe heran an
die von Taunus mit 1236 Holz ausgestellte Höchstleistung .
Der Vereinsklubmeister Catena , der sich mit den Startern
A . Barth , A . Pfaff und A . Meyer in Höchst die Kreismeiste .r -
schaft erkämpfte , startet an Ostern in den Gaukämmen tn
Frankfurt a . M . Wird auch diese große Klippe gut über¬
wunden , dann ist die Teilnahme an den deutschen Meister¬
schaften in Breslau gesichert . Weiter starten in Frankfurt
a . M . die Asphaltmeister Meyer - Catena , K . Schulz - Haarscharst
ferner der Ältherren - Scherenmeister A . Kraft - Catena , die sich
ebenfalls die Teilnahme für Breslau erkämpfen wollen

Nachdem die Kampfe der Liga - Klasse abgeschlossen
sind , geben wir nachstehend die Tabelle bekannt . Die
Kämpfe wurden mit Dreier -Mannschaften ausgetragen , hier¬
bei hatte jeder Starter 100 Kugeln mit Bahnwechsel ( 50 tn

Gefunderhaltung durch Sport
Bei Kraff durch Freude nahmen seit
1954 rund 21 Millionen Besucher an
den Sportkursen Teil.
4-500 Sporrlehrkrarte wurden
eingesetzt , in mehr als 1200
Betrieben entstanden neue
Sportanlagen .

Am Reichssportwefflcampf
beteiligten sich :

In die A - Klasse steigen die Mannschaiten von KSK .
und Rheingold ab , die dann im kommenden Spieliahr wegen
ihres guten Svielermaterials doch wieder bei den Ersten zu
finden sein werden . , , ,A = ÄIa [ ie :

DKE . 1900 II ungeschlagen A -Klassen -Meister . — Taunus II
mit einer Niederlage auf dem 2 . Platz .

In det A -Klassc wird noch tapfer um die Punkte ge¬
stritten , wenn auch schon in den beiden vorgenannten Mann¬
schaften die beiden in die Liga - Klasse Aufsteigenden ermittelt
sind . Es sind noch eine Anzahl Kämpfe auszutragen , die wich¬
tig sind für die Tabellengestaltung des Mittelfeldes

Das Treffen zwischen dem ungeschlagenen Tabellenführer
D K G . 19 0 0 U und dem aufstrebenden Klub Haarscharf
zeigte einige ganz hervorragende Leistungen , die bewiesen ,
daß der Kegelsport Technik und Können verlangt DKE .
siegte mit 1170 :1135 Holz und blieb weiter ungeschlagener
Tabellenführer . — Im Kampf KSK . 1919/24 n gegen
die 3 . Mannschaft von Neuner st olz war erstere stets etwas
im Vorteil , das auch zum Stege ausgewertet wurde . KSK ,
siegte mit insgesamt 1165 : 1138 Holz . — Die Polizei
( Er . II ) kam kampflos zu Punktgewinn , Da der Segnet
Mars II unverständlicherweise nicht antrat . Wegen der Ee -
samtholzzahl mußte Polizei ihren Start ausiuhren und er¬
zielten die Starter insgesamt 1070 Holz , hierbei war Kaus
Bester mit 380 Holz .

Schach .
Steinkohl Stadtmeister !

Die Würfel sind gefallen ! Der Wiesbadener Schachmeister
für 1938 heißt Steinkohl ! Bleutgen/Steinkohl/Bleutgen /
Steinkohl Wie lange wird dieser Turnus noch anhalten ?
Trotz gelegentlicher Rückschläge — Steinkohl .lag in diesem
Turnier bekanntlich lange Zeit am dem 3 . ja 4 . Platz —

setzen sich unsere Meistersvieler zum Schlug doch immer wieder
durch Selbst die Konkurrenz eines Ruvve und Linnmann
kann bestenfalls nur einen von ihnen aufhalten — ein . Be¬
weis für die wirklich außergewöhnliche Svielstarke unserer
beiden Meisterspieler . . .. . _ , ,

Mit Steinkohl hat wieder einmal die größere Erfahrung
gesiegt . Trotz seiner 25 Jahre kann unser „ alter " Meister schon
auf eine beachtliche Reihe von Erfolgen zur .uckblicken . Mit
21 Jahren trug er im bayerischen Mei,terturmer den 1 Preis
davon : 1935 errang er sowohl die mittehrantitoe als auch
die mittelrheinische Meisterschaft und em Jahr svater fügte
er dem abermals erkämvften Mittelrheinmeistertitel — was
im Landesverband Mittelrhein als ein Novum gefeiert
wurde — noch den Titel Wiesbadener Stadtmeister hinzu ,
nachdem er noch so „ nebenbei “ die Wiesbadener Blitzmeister -

schaft erobert hatte . Fürwahr ein stolzer Siegeszug . der nun «

gewinnen . , ->
Einen Kamvf von entscheidender Bedeutum tragen z. Z .

Lodroner und Linnmann aus . Linnmann ringt um Den
3 . Platz . Lodroner dagegen um Den Verbleib in der Meister -

klasse ! Bereits zum 3 . Male ( ! ) mußte die jetzt 80zugige
englische Partie abgebrochen werden , und noch immer sitzen

sich beide Spieler in vollkommen offener Stellung , gegenüber .
Lodroner moralisch gestärkt durch feinen Blitzsieg über Kram¬
mann . den er in einer 32zügigen Karo -Kann -Partie regelrecht

überfahren hatte , nachdem der Berliner aur die tollen An¬
griffszüge des alles auf eine Karte setzenden Post - Svortlers
nfcht die richtige Erwiderung gefunden hatte . . .

Vogel unb Roth konnten auch in ihrem vorletzten -trenen
nicht überzeugen . Hatte zunächst Vogel , ber wesentlich leichter
aus ber Eröffnung berausgetommen war , das bessere Spiet ,
so wandte sich bas Blatt , als er auf Grund ieiner schlechten
Turmstellung zwangsläufig einen Läufer einbüßte . Einmal
in Vorteil , führte Roth Die 45zugige Tarraschvertedigung
rasch und sicher zu Ende . , , , .

Stand vor der letzten Runde : 1 . Sternkohl
18 Punkte ( 5 Verlustpunkte ) . 2 . Ruppe 17 ( 6 ) . 3 . Bleutgen
15 ( 8 ) , 4 . Linnmann 14 ( 9 ) . 5 . Dr . 3ung 13 % ( 9 % ) .
6 . Menz 13 ( 10 ) . 7 . Lodroner 11 ( 11 ) . 8 Roth 10 % ( 12 % ) ,
9 . Kreiß 10 ( 12 ) . 10 . Krautmann 9 % ( 13 % ) . 11 . Vogel
7 ( 14 ) . 12 . Dierkes 5 ( 18 ) .

Turnen ,
Feldbergfest am 2 - /3 . Juli .

Das 85 . Feldbergfest wird am 2 . und 3 . Juli durch¬

geführt . In einer Sitzung des Ausschusses wurden die Be¬

stimmungen über die Wettkampfe und Änderungen gegenüber
dem Vorjahre besprochen . Auch in diesem Jahre wird das

Feldbergfest eine gewaltige Kundgebung für die deutsche Turn -

Kämpfe gern . verl . Holzzahl Pkte .
1 . Catena I ( Meister ) 9 8 1 10588 16
2 . DKE . 1900 I 9 6 3 10605 12
3 . Neunerstolz H 9 6 3 10461 12
4 . Mars I 9 5 4 10385 10
5 . Taunus I 9 4 5 10570 8
6 . Catena H 9 4 5 10285 8
7 . Neunerstolz I 9 4 5 10172 8
8 . 1 . KK . Blerstadt 9 3 6 10374 6
9 . KSK . 1919/24 I 9 3 6 10307 6

10 . Rheingold 9 9 7 9691 4
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Preiswerte
Brot

Möbel
voll Kraft u . Wohlgeschmack !

und gute Qualität

67 ! Millionen
je KlasseRM .24 .

HFUHR Abschnitte » sind zu haben bei bett Staatliche « Lotterie - Eitwahmeu WiesbadenLriginallose in allen

Beachten Sie bitte die Lotterie - Anzeige auf Seite 7

Donnerstag , 7 . April 1938 .

9 .40 Kleine Rat -
>aus .

Eckernsördestraße

Haarfarben

Große Parfümerie O Herr en «- Salo ns

oM
SOLLEN ES WISSEN l

Aber wie ?

Friseur für Damen und Herren

EWunderlichParfümerie

In tiefer Trauer :

Bronchialtee Staatsanwalt Otto

AITI RING

AeilHssendev 'foanlfurt

5« crhitilui bc<;

Tiobhtt -Anzetgen iM biffig rod erfolgreich

Jahre .

Jahre .

Chelius u . Frau
Luise , geb . Knodt
Chelius u . Frau

Adolf Krämer ,
Oranienstraße

Adam Köhler ,
Adelheidstraße

Bismarckring 9

Ehestandsdarlehen .

Marie Chelius
Pfarrer Dr . Franz

finden Sie selbstverständ¬

lich bei

Tretet her , ihr meine Lieben ,
Nehmet Abschied , weint nicht mehr ,
Heilung könnt ich nicht mehr finden ,
Denn mein Leiden war zu schwer .

die wohlschmeckende

Frühjahrs -

Blutreinigungskur
fr .1,25,2.30. M .3.10M.

Reformhaus

Robert Meyrer
Ecke Goldgasse
und Grabenstr .

Fernruf 22305

Glücklich
Große Burgstr . 14

(Nähe Schloß )

Heute entschlief nach langem , mit großer Geduld er¬

tragenem Leiden mein lieber Mann , unser treubesorgter
Vater , Schwiegervater , Großvater , Schwager und Onkel

1 .
Jahre .

ZZäeHSit

ZUM/Äch.

Oelbermann
Bahnhosstr . 15

(Nähe Hauptpost )

Firma

E. Grelher Söhne
Wiesbaden

Habelmann
Mauritiusstr . 14

( gegenüber Vereinsbank )

Die Beerdigung findet am Freitagnachmittag 3 % Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Zahlungs¬
erleichterung

Herr . - u . Dam . -
Kleidung .

Sckweikbard .
Goldgasse 16 . 2 .
Bertreterbekuch

__ unverbiudl .

graue te & WAEt ; . * « .
Maare Unschädlich ! Sich . Wirkung .
Parf . W . Müller , Wilhelmstraße 8

Wiesbaden , Oberhausen i. Rhld ., den 5 . April 1938 .
Westendstr . 13,1

Krüger & Brandt
Wiesbaden , Kirchgasse 39 — 41

Machen Sie Ihre Verlobung und Hoch¬

zeit durch einekleineFamilienan ^ eige im

WIESBADENER TAGBLATT

bekannt !

Ludwig Krick . 66
Blücherstraße 7 .

Im Namen aller trauernden Hinterbliebenen :

Frau Luise Bergschwenger
geb . Kiefer

und Kinder .

Haarktinsi Wensler
Rheinstraße 21 O Neben der Hauptpost O Fernruf 26101

Elisabeth , geb . Riehm
Gerhard u . Winfried Chelius .

Wiesbaden , Dillenburg , den 4 . April 1938 .
Rauenthaler Str . 17

Die Trauerfeier findet am Freitag , den 8 . April , nach¬
mittags 3 Uhr in der Kapelle des Südfriedhofes statt .

Wir bitten von Beileidsbesuchen absehen zu wollen .

Geh* dir deine

UHR
entzwei, geh zur

Nerostraße 3
fachm. Reparatur
L gr. u. kl. Uhren
mit Garantie

Willy Müller
Nerostraße 3
am Kochtrunnen

60
49 .
70
67 .

Karoline Siebert , geborene
Corneli , 39 Jahre , links
der Doßheimer Straße .

Elisabeth Zindel , geborene
Beith , 62 Jahre . Adler¬
strabe 22 .

Adolf von Erafenstein ,
70 Jahre , Wilhelminen -
straße 35 .

Paul Guth , 82 Jahre ,
Emser Straße 39 .

Heinrich Schumacher , 82 I ..
Adlerstraße 51 .

Anna Wenzel , geborene
Stessens . 69 Jahre , Hell¬
mundstraße 13 .

Paul Harder , 61 Jahre .
Niederwaldstratze 12 .

Christian Adam . 67 Jahre ,
Eltviller Straße 8 .

Bertha Chelius . geb . Gieße ,
Wwe ., 86 Jahre , Rauen -
tbaler Straße 17 .

Luxemburgstraße 5 . Telephon 27191

Spezialitäten : Dauerwellen , Färbenu . Blondieren

Auto - Verleih
Loyal . Neue Wagen .

Bahnhofstraße 27 , Telephon 22988

Danksagung .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten für die
zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme beim Hinscheiden
unserer lieben Entschlafenen

Frau Maria Helfrich
sowie für die vielen Kranz - und Blumenspenden sagen wir
hiermit unseren herzlichsten Dank . Ganz besonderen Dank
der Gemeinschaft der Slebenten -Tags -Adventisten für den
erhebenden Gesang , sowie dem Herrn Prediger Prüll für die
trostspendenden Worte und allen denen , die der lieben
Verstorbenen in letzter Zeit hilfreich zur Seite standen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
W . Helfrich , Auktionator .

Wiesbaden (Schwalbacher Str . 42 ) , den 5 . April 1938 .

PleT - MdeliGe
n 5 Klassen 343000 Gewinne

mit Spitzwegerichsaft ist das Beste bei

Verschleimung der Luftröhre , Husten
und dessen böse Folgeerscheinungen

Wiesbadener Kräuter u . Reformhaus

P . Blumenthal , Marktstraße 13 neben uhrturm |

StMtslottme
Fast jedes zweite Los gewinnt

Taunusbund , Ortsgruppe Wiesbaden E . V .

(RHEIN - UND TAUNUSKLUB )

Donnerstag , den 14 . April 1938 , 20 .30 Uhr ,
Hotel Einhorn

Jahres - Hauptversammlung
Tagesordnung gern . § 11 der Satzung

Donnerstag , den 21 . April 1938 , 20 .30 Uhr , Hotel Einhorn

Lichtbildervortrag
____________

von Lehrer Spang , Mainz
_____________

Mbesölle in Wiesbaden .

Philivvine Meister , geb .
Schneider . 74 I ., Ber¬
tramstraße 8 .

Maria Panizza , geborene
Strauch . Wwe . . 83 Jahre .

Vi Los

Nach kurzem schwerem Leiden verschied am Dienstag
abend mein lieber guter Mann , unser lieber Bruder ,
Schwager und Onkel

Wilhelm Geis
im Alter von 61 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Maria Geis , geb . Mihm .

Wiesbaden (Oranienstr . 14 ) , den 6 . April 1938 .

Die Beerdigung findet am Freitagnachmittag 1 % Uhr
auf dem Südfriedhof statt . Das Seelenamt ist am gleichen
Tage vormittags TV. Uhr in der St .- Bonifatius - Kirche .

H . Maus
Messerschmiedemeister

schleift alles
Friedrichstr . 55 (neben Kaiplinger )

Qrr UPry zum Erfolg
ist eine Anzeige im Wiesbadener Tagblatt

. .. . ____ ____ _ ____ 11 .30 Programm ,
Wirtschaft , Wetter . 11 .Jo Volk und Wirtschaft .
11. 55 Offene Stellen .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 13 .15
Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Neue
deutsche Unterhaltungsmusik . 15 .00 Bilderbuch der
Woche . 15 .30 Für unsere Kinder .

16 .00 Zeitgenössische Musik . 18 .00 Der Reichssender

6 .00 Präludium — Morgenspruch . Gymnastik . 6 .30
Konzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wafferstand .
8 .05 Wetter . 8 .10 Gymnastik .

8.30 Froher Klang zur Werkpause .

Heute früh 5 % Uhr entschlief nach langem schwerem
Leiden unser guter Vater , Großvater , Urgroßvater , Schwieger¬
vater , Bruder und Onkel

Herr Heinrich Schumacher
Städt . Maschinist a . D .

kurz vor seinem 83 . Geburtstag .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , Adlerstraße 51 , II.

Die Beerdigung findet am Freitag , den 8 . April 1938 ,
vormittags 10 % Uhr von der Trauerhalle des alten Fried¬
hofes aus auf dem Nordfriedhof statt .

sind der Wunsch vieler Frauen .
Haben Sie Schwellungen ,
dicke Fesseln , geschwol¬
lene Beine , Krampfadern ?
Dann sollten Sie unsere
Gummistrümpfe tragen .
Ihr Arzt wird Ihnen be¬
stätigen : sie helfen !

STOSSNACHF . TRUNUSSTRRSSE2

Lautsprecher . 19 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter ,
Sonderwetterdienst für die Landwirtschaft . 19 .10
Klang der Landschaft .

20 .00 Konzert . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter ,
Nachrichten , Sport . 22 .15 Der Reichssender Frank¬
furt im Wahlkampf . 22 .30 Volks « und Unter¬
haltungsmusik . 24 .00 Konzert .

Unsere innigfgeliebte unvergeßliche Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter

Bertha Chel IUS , geb . Giesse

ist im 87 . Lebensjahr nach kurzer schwerer Krankheit zur
ewigen Ruhe gegangen .

Küche
Natur , Büfett

140 cm , m . Tisch
und 2 Stühlen ,
komvl ., 110 Mk .

Möbel - Urban .
43 Taunusstr . 43

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Anzeigen im
Wiesbadener Tagblatt
haben Immer

Erfolg !
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllili

’/s

12 . .

Herr Karl Bergschwenger
Eisenbahnzugführer i . R .

Reichskolonialbund
Kreisverband Wiesbaden

Hz- " '11 Am Samstag , den 9 . 4 ., am „ Tag des Großdeutschen Reiches “

gy -j— abends 19 Uhr treten sämtliche männliche Mitglieder des Reichs -
kolonialbundes zum letzten Generalappell vor der Reichstagswahl

= --^ ~ — Ecke Adolfsallee und Adelheidstraße an . —

~ ich erwarte , daß jeder , der unsere Forderung unterstützt , sich
..... an dem Aufmarsch beteiligt D

----- Feldmann
Kreisverbandsleiter

IMF

GARTENKIES
blau -weiß

liefert solange Vorrat reicht

ZANDER , Langgasse 16
Tel . 29048 - 23959

Vs

3 . . 6 . -

E = Kern

Adelheidstr . 28

(Ecke Adolfsallee )

Neuer
Sptelbegrnn

22 . April

Trauer
Kleidung

Trauer - Hüte

Wunsch

'
eine

ATage
°PHeUgten

Spezial - Abteilungen

Telephon
59721

Neuer
Spielbeginn

M . 22 . April

(MÖBEL )

m
4/

s
«fr
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Ein seltsames Fest .

Sammvww ww wvwmv König
waren gewiß nicht sein Fall .
Schriften seiner Gattin geseheBilder aus dem Leben Friedrichs des Großen / Von Otto R . Gervais

6 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

WiilschafisieilDie Königin wartet .

Nur schlecht konnte sich die junge Königin daran ge¬
wöhnen . getrennt von ihrem Gatten zu leben , den sie liebte ,
und aus dem Kreis der Familie vollständig ausgeschlossen
zu sein . Sie durfte aber ohne des Königs Erlaubnis Schön¬
hausen nicht verlassen . Sie war eine Verbannte .

Schließlich gewöhnt sie sich an ihr Los , denn im Grunde
ihres Harrens ruht noch immer die Hoffnung auf den Tag .
der ihr den König in die Arme treiben soll . So wandelt sie
unter den Bäumen ihres Parkes dahin : schlank , ein wenig
verträumt . . . Die seidene Schleppe raschelt über kiesbestreute
Wege : ihr kleiner Hund läuft und tänzelt nebenher .

Erst im Sommer 1747 versucht sie noch einmal eine An¬
näherung an den König , und zwar aus Anlaß des Besuches
der Königin -Mutter in Charlottenburg . Sie würde entzückt
sein , so schreibt sie an den Gatten , wenn sie das Glück ge -
nießen könnte , ebenfalls nach Charlottenburg kommen zu
dürfen , denn es . mühte doch kränkend für sie sein , ewig von
ihm getrennt zu leben . Sie wurde eingeladen , aber es ist
auch das einzige Mal gewesen , dah sie um einen Empfang
nachgesucht hat .

Schulden , die sie um des Königs willen , zur Werbung
für Truppen und zu Wohltätigkeitszwecken machte , drücken
sie . Die Gläubiger drängen und wenden sich schließlich an den
König . Er macht seiner Gattin Vorhaltungen .

Friedrich weih ja nicht , dah sie eines frommen Be¬
truges wegen diese Summen bat aufnebmen müssen . Er be¬
gleicht ihre Schulden und in ihrer Freude schreibt sie darüber
ihrem Bruder :

.....
• . Der König bat mir gestern die Quittungen über

einen Teil meiner Schulden gesandt und mir dabei die
Gnade erwiesen , mir zu versichern , dah die andern bald
folgen würden . Er gibt mir in diesem lieben und kostbaren
Brief so viele Beweise seiner Gnade und Güte , und man er¬
kennt daraus so recht ein großmütiges Herz , das sich bei
allen Eelegenbeiten zeigt . Ich war dermaßen gerührt , als
ich diesen liebenswürdigen Brief las , daß ich mich eines
Stromes von Tränen nicht erwehren konnte . . .

“

Die Königin wartet . Friedrich bat durch Frau von
Camas seinen Besuch zum Souper in Schönbausen anmelden
lassen , freudig erregt , teilt sie es ibrem Bruder mit und
meint , sie müsse es ganz geheim halten , damit die Familie
es nicht erfahre , denn sie glaubt , daß diese sofort den Besuch
hintertreiben würde : wie sie ja überhaupt ihre unglückliche
Ehe zu einem gewissen Teil auf die Königin - Mutter , auf die
Prinzessinnen , von denen noch fünf zu Hause sind , schiebt .
Ganz Unrecht hat Elisabeth Christine nicht gehabt , aber der
König hätte sich nie von dritten Personen beeinflussen lassen ,
wenn er zu ihr gewollt hätte .

Auch schriftstellerisch war Elisabeth Christine begabt .
Sie veröffentlichte im Jahre 1776 ihr erstes Buch „ Le
Chretien dans la solitude "

. Der König wird es gelesen haben ,
denn er erteilte ihr die Druckerlaubnis . Religiöse Bücher' ' ' ' ' aber er muh auch aus den
.. .... ..... gesehen haben , daß die Königin be¬
lesen war , wie kaum eine andere Frau , die er kannte . Gleich¬
zeitig gab Elisabeth Christine eine Anzahl von Übersetzungen
französicher Werke heraus , alle vom starken Glauben an das
Göttliche erfüllt . Sie wurde durch ihr Beinleiden , das sich
von Jahr zu Jahr verschlimmerte , an den Schreibtisch ge¬
fesselt . und es waren ihre liebsten Muhestunden , wenn sie
schriftstellerisch schaffen durfte und ihre Einsamkeit in der
Arbeit vergaß .

Am 12 . Juni 1783 hat Friedrich die goldene Hochzeit mit
Elisabeth Christine begangen . Sie wurde nicht öffentlich ge¬
feiert . Es war ein seltsames Fest . Einsam , nüchtern , traurig .
Vor der noch immer stattlichen Königin stand ein alter , ge¬
bückter Mann . . . 1

Der König reiste schnell wieder nach Sansiouci zuruck .
Erst der Tod des Herrschers führte die Gatten noch einmal
zusammen . Friedrich war am 17 . August 1786 in den Armen
seines treuen Kammerdieners verschieden . Betrübt schreibt
die Witwe an ihren Bruder : .

...... Ich bin überzeugt , mein geliebter Bruder, , daß
Sie teilnehmen an meinem Leid . — Morgen und über¬
morgen werden traurige Tage sein . — Es vergeht keine
Stunde , in der ich nicht Tränen vergieße für den unvergleich¬
lichen . Heimgegangenen König . Und so lange ich lebe , werde
ich ibn beweinen . . .

“ ( Fortsetzung folgt . )

Auf Anstiften Wiens war eine Verschwörung gegen das
Leben des Königs in Berlin entstanden und das Gerücht
kam auch zu Elisabeth Christine . Sie beeilt sich , ihren Gatten
auf die ihn umlauernde Gefahr aufmerksam zu machen : in
einer Anwandlung von Rührung dankt er ihr :

„ Madame , man muß Sie lieben , wenn man Sie kennt ,
und die Güte Ihres Herzens verdient , dah man Sie schätzt .
Ich bin Ihnen unendlich verbunden für die Mühe , die Sie
sich gegeben haben , die Wahrheit der Nachricht zu beweisen ,
die man Ihnen hinterbracht hat . Sie dürfen aber ohne
Sorgen sein . Madame , um so mehr , als die Österreicher so
geschlagen und entmutigt sind , dah sie sicherlich an andere
Dmge zu denken haben , als an Meuchelmord und Ver¬
schwörungen .

"

Unbeschreiblich war die Freude Elisabeths bei der
Lektüre dieser Zeilen : „ Man muh Sie lieben , wenn man Sie
kennt . . .

“ Wie glücklich haben die wenigen Worte die
Königin gemacht !

Nach seiner Rückkehr aus dem Felde zog sich der König
nach Charlottenburg zurück , ohne Elisabeth Christine zum
Mitkommen aufzufardern . Auch , als er bald darauf nach
Potsdam ging , durfte ihn die Gattin nicht begleiten .

Alles ist anders geworden .

Auch der Königin Wunsch , Sanssouci zu sehen , ist nie
in Erfüllung gegangen . Man hatte ihr Wunderdinge über
das neue Lustschloß des Königs berichtet , aber sie durfte es
nicht sehen . Der König lieh dort keine Gemächer für sie ein¬
richten : es ist nur für den Philosophen von Sanssouci be¬
stimmt und für seine Freunde , denn die Frauen hatten keinen
Zutritt zu diesem Heiligtum mehr .

...... Nach der Beschreibung , die man mir von Sans¬
souci macht "

, so berichtet sie ihrem Bruder in Braunschweig ,
„ muß es wundervoll sein . Wie glücklich sind die . welche dort
wohnen dürfen ! Aber es ist nicht die Pracht , die mich dort¬
hin zieht , sondern der liebe König , der diesen Ort bewohnt .
Warum ist doch alles so anders geworden , warum habe ich
all die frühere Gnade und Güte verlieren müssen ? Ich denke
noch mit Freuden an die Rheinsberger Zeit zurück , wo ich
so vollkommen glücklich war . wohlgelitten von einem Herrn ,
den ich so liebe , für den ich mein Leben gerne hingeben
würde . Welche Trauer muß ich jetzt empfinden , wo alles
anders geworden ist ! Nur mein Herz ist unverändert ge¬
blieben und wird immer gleich für ihn schlagen , und ich hoffe
ja immer noch , daß es besser wird . .

durch die Armenpflege und Krankensürsorge geschaffen hatte ,
lieh sie ihren Beistand auch allen Dorfbewohnern von Schön¬
hausen bei allen möglichen Anlässen . So weiß man . dag ne
die Tochter des Dorfschulzen aussteuerte , dah sie viele Paten¬
schaften übernommen bat und sich auch bei kleinen «̂ estlich -
keiten der Bauern sehen lieb .

Das alles kostete natürlich viel Geld und nicht immer
konnte ihr der König genug geben . Wie beispielsweise nach
dem Siebenjährigen Kriege , wo er ihr schreibt :

„ Madame , wenn die Verhältnisse so günstig wären , wie
Sie glauben , so würde es mir ein Vergnügen sein . Ihre Geld¬
mittel zu mehren . Aber bedenken Sie bitte , dah wir aus
einem schweren Kriege kommen und dah das Hochwasser in
diesem Jahre so bedeutende Verwüstungen angerichtet bat .
daß es großer Summen bedarf , um diese Schäden auszu¬
bessern . und daß wir überhaupt alle unsere Kräfte sammeln
müssen , um uns auf einen Krieg zu rüsten , den das Haus
Österreich vorbereitet . Das sind die Gründe , welche mich zur
größten Sparsamkeit verpflichten . Ich fange damit bei mir
selber an . um alles , was überflüssig sein könnte , zu streichen .
Ich bin mit aller möglichen Hochachtung , Madame , Ihr unter¬
tänigster Diener Friedrich .

"

Leistungen des Arbeitsdienstes .

Das letzte Bollwerk der freien , privaten Wirtschaft , wie sich
der Hansa - Bund bezeichnete , warnte in seinem wirtschafts¬
politischen ABC . im Jahre 1931 davor , „ aus den bitteren Eegen -
wartsnoten der Jugend neue staatswirtschaftliche Einschaltungen ,
etwa im Rahmen eines zwangsweisen Arbeitsdienstes , einzuleiten .
Wer der „ Arbeitsdienstpflicht

^ das Wort rede , muffe sich darüber
klar sein , damit ideell und materiell gegen die individualistische

?ftivatwirtschaft zu votieren : Ideell , da angeblich die individua -
istische Wirtschaftsform nicht dem Begriff der Pflicht und Ordnung

im wirtschaftlichen Handel zu bienen vermag ; materiell , da angeb¬
lich wirtschaftlich und sozialnotwendige Arbeitsgelegenheiten vor¬
liegen , deren fich dann also die Privatwirtschaft aus einem ihr
inne wohnenden Gesetz der Eigensucht nicht annimmt . Jeder , der
an die soziale und kulturelle Leistungsfähigkeit der individua¬
listischen Rechts - und Wirtschaftsordnung glaubt , muffe sich dem
Gedanken der Arbeitsdienstpflicht auf das entschiedenste wider¬
setzen " .

Soviel Begriffe , soviel Verwirrung und soviel Vergangenheit .
Was leisteten unsere braune Arbeitssoldaten Adolf Hitlers in
Wirklichkeit im nationalsozialistischen Wirtschafts -ABC .? Zur Zeit
der Verkündung dieser Anschauung , also 1931 , deckte die Land¬
wirtschaft nur 63 % des Eigenbedarfs . Von 29 Millionen Hektar
landwirtschaftlich nutzbare Fläche waren 7,5 Millionen zu feucht ,
4 Millionen zu trocken , ein Drittel der Nutzfläche konnte also nicht
normal ausgenutzt werden . Weiter gab es 3,9 Mill . Hektar Moor¬
land , davon 2 Mill . Hektar kultivierfähig , 6 Mill . Hektar be¬
durften der Flurbereinigung und 1 Mill . Hektar Land waren aus
Überschwemmungsgebieten zu retten .

Heute , nach zwei Jahren Arbeitsdienstpflicht sind von den
240 Ö00 Mann vom Reichsarbeitsdienst 261 000 Hektar Land ent¬
wässert , 83 000 Hektar aus dem Überschwemmungsgebiet gerettet ,
30 000 Hektar Moor - und Ödland urbar gemacht , 51 000 Hektar
bereinigt und nicht weniger als 400 000 Hektar dem Meere ent -
riffen , 19 000 Hektar zur Aufforstung vorbereitet und 14 000 Hektar
bereits aufgeforstet , 28 000 Hektar Waldboden schon entwäffert ,
21 000 Siedlerstellen zum Bau vorbereitet und 21 000 Kilometer
Wege gehont . Der deutschen Volkswirtschaft kamen bisher jährlich
damit 29 Mill . RM . neue Werte zugute , sie werden in zwei Jahren
80 Bis 90 Mill . RM . und in weiteren zwei bis drei Jahren soviel
betragen , dah sich damit der ganze Etat des Reichsarbeitsdienstcs
decken läßt . m

In Hessen - Rossau wurden von den 11 000 Mann in
2 % Million Lohntagewerken des A r b e i t s g a u e s XXV . be¬
wältigt : 24 000 Hektar durch Bodenkulturarbeiten verbeffert , 300
Kilometer Wege neu erbaut , 120 Kilometer Bachufer reguliert
und befestigt , in 2000 Quadratkilometer Waldbestand Forstarbeiten
durchgeführt , Hilfe bei Schneebruchkatastrophen und Windbruch
geleistet , zwei Millionen Arbeitsstunden Erntehilfe . Im heffischen
Ried wurden 12 000 Hektar entwäffert , im Westerwald wurden
11000 Hektar dräniert , an der Rahe wurden 3600 Morgen Kul¬
turland vor Überschwemmung geschützt .

Und nun die hohen ideellen Neuwerte : Der Arbeitsdienst
wurde zur sozialen Schule des Reiches . Kloffenkompf und
Standesdünkel machte der Arbeitssoldot im gegenseitigen Er¬
leben an der Arbeit einfach zur Lächerlichkeit . National¬
sozialistische Tat hat liberalistische Theorie
getötet ! ___________

Aus der rhein - maiirischen Wirtschaft .

Die Kaiser - Friedrich - Quelle AG ., Offenbach a . M .,
kann für 1937 einen weiteren Umsatzanstieg verzeichnen . Aus
31 012 ( i . V . 30 872 ) RM . Reingewinn werden wieder 6 % Divi¬
dende vorgeschlagen .

Die Verwaltung der Odenwälder Hartstein -
Jndustrie AG ., Darmstadt , hat beschloffen , der oHV . für 1937
eine Dividende von 8 (6 ) % vorzuschlagen . Im laufenden Ge¬
schäftsjahr haben sich Beschäftigung und Umsatz weiter gut an -

gelaffen .

Spiegel der Wirtschaft .

Im ersten Viertel 1938 ist der E e s a in t z e m e n t a b s a tz in
Süddeutschland auf rund 500 000 Tonnen und damit gegenüber der
gleichen Vorjahreszeit um etwa 10 % gestiegen .

Die Erzeugung der deutschen Elektrizitätsver¬
so r g u n o s u n t e r n e h m u n g e n hat mit 24 569 Millionen
Kilowattstunden gegenüber 1932 mit 13 408 Millionen Kilowatt¬
stunden fast eine Verdoppelung erfahren . Während von 1929 Bis
1932 die Erzeugung von 16 612 Mill . kWh auf 13 408 kWlVzuriick -

ging , ist sie Bereits 1933 um 7 % , 1934 um 19 % , 1935 um 24 % und
1936 um 16 % gegenüBer dem jeweiligen Vorjahr gestiegen .

Es ist erstaunlich , wie sich die deutsche Wirtschaftspolitik auf
die LeBenshaltung unseres Volkes ausgewirkt hat . Noch
im Jahre 1931 stellten sich die GesamtleBenshaltungskosten unseres
Volkes auf Grund der Reichsindexziffer (1914 — 100 ) auf 136,1 ,
1928 sogar auf 151,7 . Heute sind die LeBenshaltungskosten er¬
freulicherweise auf 124,9 aBgesunken . Wir leben heute in Deutsch¬
land dank der Politik des Preisbildungskommiffars Billiger und

Bester als früher . Das sollte sich jeder vor Augen halten .

Die AG . Vuderussche Eisenwerke , Wetzlar , kündigt
für 1937 die Verteilung einer Dividende von wieder 5 % an . Die
Beschäftigung im eisten Vierteljahr 1938 Bewegte sich ungefähr tm
Rahmen des Vorjahres . Der vorliegende AuftragsBestand reicht
für mehrere Monate .

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 6 . April . ( FM .) Tendenz : Aktien uneinheit -
l i ch , Renten freundlich . Da die Kundschaft in der Er¬
teilung von Kaufaufträgen für Dividendenpapiere wieder sehr
sparsam geworden ist , blieb der Berufsmäßige Börsenhandel heute
fast ganz unter sich. Die Umsätze nahmen infolgedesten kein

größeres Ausmaß an , die Kursgestaltung wurde oft schon durch
das Hin - und Herwechseln von wenigen tausend RM . Beeinflußt .
Allerdings war , soweit dies der an sich enge Rahmen des Geschäfts
zuließ , eine gewisse Lebhaftigkeit nicht zu verkennen , was im Ver¬

lauf auch zu geringen Kurssteigerungen führte . Harpener zogen
um 1 % % an . Dagegen waren Rheinstahl 1 % % schwacher . Braun¬
kohlenwerte standen zunächst höher im AngeBot , so RheinBraun
( minus 1) und Deutsche Erdöl ( minus % % ) ; letztere konnten den

Verlust aBer sogleich wieder zum Teil oBBauen . Farben setzten
% % niedriger mit 159 % ein , galten aber schon bald wieder 159 % ,
während ehern , v . Heyden um % , Kokswerke um 1 und Rutgers
um 1 % % anstiegen . Conti -Gummi und Deutsche Linoleum lagen
um 2 bzw . 1 % % fester . Siemens sowie Deutsche Atlanten wurden

je 1 % % höher bezahlt , dagegen waren Versorgungswerte eher
gedrückt . Rheinmetall -Borsig unterschritten den Vortagsschluß von
141 % um % % , doch war das Angebot nur unerheblich . Demag
konnten dagegen einen Anfangsgewinn von 1 % 6olb auf 1 % %
erhöhen . Am variablen Rentenmarkt stieg die Reichsaltbesttz -

anleihe zunächst um 20 Pf . auf 133,10 , ging aber später wtebet auf
133 zurück . Umschuldungsanleihe stellte sich auf unverändert 96,20 .
Tagesgeld 2 % bis 3 % . Pfund 12,38 , Dollar 2,493 , Franken 7,70 .

Frankfurt a . M . , 6 . April . ( Drahtmeldung .) Tendenz : U n ¬

ei n h e i t l i ch. Die Börse lag wohl weiterhin sehr still , die

Erundstimmung war aber etwas freundlicher . Auf dem ermäßigten
Stand erfolgten verschiedentlich kleine Käufe , doch waren anderer¬

seits auch weitere Abgaben zu erledigen . Die Kurse entwickelten

sich erneut etwas uneinheitlich , wobei die durchschnittlichen Ver¬

änderungen etwa % bis 1 % betrugen . Einige Sonderbewegungen
vollzogen sich ohne

'
größeren Umsatz . Fest waren Conti -Gummi nut

223 % ( 220 % ) , Demag mit 155 % bis lo6 ( lv4 % ) , und Metallgesell -

fchast mit 141 % ( 140 % ) . Andererseits gingen Rheinstahl etwas

starker zurück auf 146 % ( 148 % ) . Am Rentenmarkt waren die

Umsätze ebenfalls sehr klein , die Kurse im großen und ganzen fast
unverändert . Reichsaltbesitz bröckelten auf 132 % ( 133 ) ab . Am

Pfandbriefmarkt hielt die Nachfrage an , wahrend Angebot nicht
vorlag . Liquidationspsandbriefe entwickelten fich uneinheitlich .
Tagesgeld 2 % % .

Der König batte Elisabetb Christine längst aufgegeben .
Lehndorff , der Kammerherr der Königin , plaudert über

einige Zerstreuungen , die die Königin veranstaltet : kleine
Festlichkeiten und harmlose Vergnügungen :

„ Die Königin bringt es fertig , eine unglaublich große
Gesellschaft in ihrem kleinen Schönhausen zu beherbergen .
Ich staune manchmal , wenn ich die vielen Personen in den
Eesellfchaftssaal kommen sehe , die unter diesem Dache woh¬
nen . Da ist zunächst die Königin , die trotz ihrer Leibesfülle
niemals an demselben Platze bleibt , da sind die vielen Hof¬
damen . die Gäste aus Braunschweig und Berlin . . .

“

1770 noch hat der König der Gattin ein Porzellanservice
geschenkt , „ was allgemeines Erstaunen beroorruft , denn sie
ist nicht gewohnt , sich solcher Gunstbezeigungen zu erfreuen .

"

Es ist einleuchtend , daß diese vernachläffigte Frau immer
mißtrauischer , empfindlicher , abstoßender und unliebens¬
würdiger zu ihrer Umgebung wurde . Sie war mit dem offe¬
nen Kinderberzen nach Berlin gekommen . Man hatte ^ ihr
unendliches Leid zugefügt . Wie sollte fich da ein Mensch
nicht verändern .

Während des Siebenjährigen Krieges fällt der jüngere
Bruder der Königin . Friedrich hat wohl in der Aufregung
der Zeit keine Muße gefunden , um ihr mehr als einen Eil¬
kurier zu senden . Bitter beklagt Re fich darüber bei dem
Herzog : „ Er ist so grausam , weder meiner Schwester noch mir
eine Silbe des Mitleids darüber zu schreiben . .

"
Friedrich

entschuldigte sich später , beklagte den Toten , machte sie aber
darauf aufmerksam , daß ihr Bruder selbst die Schuld trage ,
denn er habe fich ohne Not der größten Gefahr ausgesetzt .

Nach Friedensschluß ziehen die siegreichen Truppen in
Berlin ein . Lebndorffs Schilderung über das Wiedersehen
der Ehegatten mutet wie eine Anekdote an : „ Ihre Maiestät
schreitet ihm entgegen und er sagt ibr als einzige Begrüßung
nach siebenjähriger Trennung : .Madame sind korpulenter
geworden ! " Darauf wendet er sich den Prinzeffinncn zu
und umarmt Re nacheinander .

"

Neben einem kleinen Pflichtenkreis , den sich Elisabeth
Christine durch die Gründung einer Taubstummenanstalt ,

Kursbericht
Rh ein - Main - Börse

Aschaffbg . Zellstoff
Bem berg .....
Brown,Boveri &Co.
Buderus .....
Ceinen t Heidelberg
Chem . Albert . .
Daimler -Benz . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch Linoleum
Elektr . Liefer . Ges .
Elekt .Licht u .Kraft
Eschweiler . . . .
I . G. Farbenindust .
Felten &Guilleaume
Grün & Bilfinger .
Hapag ......
Hind . Auffermann
Hochtief .....
Holzmann Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Knorr Heilbronn .
Lahmeyer & Co . .
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -Br
Mannesmann . .
Mansf elderB ergbau
Metallgesellschaft .
Motoren Darmstadt
Nordlloyd . . . .
Reichsbank . . .
Rh .Braunk .u .Brik .
Rhein .Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Schöfferhof -Bindg .
Schuckert & Co. .

4 . 4. 38 5. 4 . 38 .

147 — 11.11
140 .— 140 —
121 .— 120 .50

171 .50
139 .— 139 .—
148 .25 — .—
250 .— 249 .50
175 .13 -

— —— 125 —
145 .50 145 .25
273 .50
160 .50 159 .37
141 .25 141 .—
267 .—

- — 76 —
165 .— 166 —
163 . 37 164 .—
162 .75 163 .25

247
*
— I

I
I

126 . 50 127 .—
186 .50 186 .—
137 . 50 137 .75

93 50 94 —̂
117 .- 116 .50

139 .75 141
*
25

117 .50 117 .50

200 .— 199 .75
232 .— — ,—
142 .25 141 .50
149 .— 148 .25
114 .— 113 —
191 — 1

I.
1
1

4. 4 . 38 5 . 4 . 38

Siemens & Halske . __ __
Süddeutsch . Zucker 217 .75 217 . 50
Tellus Bergbau . . 130 .— 130 —
Ver .Dtsch . Oelfabr . 140 . 50 140 .50
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhof . 150 .50 150 25

5°/0Reichsanl . v . 27 102 . 10 102 .—
5l/i ’/oYounganleihe
Aul .-Ausl . (Altbes .) 133 .05 132 .90
4°/0Schutzgebiet . l3 11 .85 11 .32
47 >7oWiesb .St .v .28 ----. — .—
4*/t °/e Pr .L .Pfbr . 19 100 .— 100 .—
4V. 1/. „ „ 10 100 .— 100 .—
4' /, °/. „ „ 21
4l/i */a „ Kom . 20

100 .— 100 .—
100 — 100 .—

47 .7 ..... 6
47,7 (N .Lb .Gold I

100 .— 100 .—
100 .37 100 .37

47,7 , „ „ 2 100 .37 100 .37
47,7 ..... 3
47 . 7 . „ 8, 9, 10

100 .37 100 .37
100 . 37 100 .37

47 .7 ..... 11 100 .37 100 .37
47 .7 ..... 6,7 100 .37 100 .37
47,7 . „ 12, 13 100 . 37 100 .37
47 . 7 . „ „ 4-5 100 . 37 100 .37
57 -7 . „ „ Li 101 .25 101 .25
4' /, ' /. „ G.-Kom . l 100 .— 100 .—
47,7 . „ „ 5 100 .— 100 .—
47,7 . . . 6,7,8 100 .— 100 .—
47,7 . „ 2 100 .— 100 .—
47,7 ..... 9,10 100 .— 100 .—
47,7 . . „ „ 3 100 .— 100 —
D . Kom . Sam . Anl . 139 .25 139 . 13

do . ohne Ausl . 28 .25 28 .25
I . G . Farben -Bonds 131 . 13 130 . 50

Berliner Börse
AEG .Stammaktien .1120 .63 120 . 13
Augsburg Nbg .M. |137 .371137 .—

4. 4 . 38 5. 4. 38 4. 4 . 38 5. 4. 38

Bayer . Motoren -W . 158 .37 157 . 88 Harpener . . . . 173 .— 172 .—
J . Berger Tiefbau 157 — 156 .50 Hoesch . . . . . 115 . 13 114 .63
Braunk . u . Briketts 199 .— Hotelbetr .-Ges . . 97 .— 96 .—
Charl . Wasser w. . 112 . 50 112 .13 Klöckner werke . . 121 .75 121 —
Chem . Heyden . . «E_,__ 151 - Niederlaus . Kohle 174 .75 175 —
Com .•u . Pri v .-Bank 116 .75 116 .50 Orenstein & Koppel 113 50 112 .75
Conti -Gummi . . . 225 — 222 .37 Rh . Elektr . Mannh . 130 — —.—
Deutsche Bank . . 126 .75 126 .50 Rütgerswerke . . 154 .50 153 .50
Dt . Cont . Gas . . 122 .63 122 .50 Sachsenwerk . . . 397 .— — .—
Deutsche Erdöl . — _ 143 .— Salzdetfurth . . .
Dt . Eisenhandel . 157 .75 Schubert & Salzer 154 . 50 154 .25
Dt . Reichsbahn Vz . 131 88 131 .75 Schuckert & Co. . 184 .88 184 .25
Deutsche Waffen . 194 .25 194 .— Siemens & Halske 205 .25 206 —
Dortm Union -Br . 211 — 209 .— Stollberger Zink . 94 .50 95 .—
Dresdner Bank . . 118 .50 118 . 50 Ver . Stahlwerke . . 111 . 50 111 —
Eintracht Braun . 175 .37 175 .37 Vogel Tel .-Draht . 152 — 152 —
Feldmühle . . . . 147 .— 146 .88 Wasser Gelsenkirch . — —
Gesfürel ..... 150 . 13 150 .63 Westeregeln Alk . . 108 . 50 — ,—
Harburg Gummi . 195 .— —.—

Sleuertut scheine
• _____ 1934 1103 .37 103 .37 I . ...... 1937 115 .37 115 .37

1935 107 .37 107 .37 ....... 1938 119 .37 119 .37
1936 111 . 37 111 .37 | Verrechn .-Kurse . 111 .37 111 .37

Berliner Devisenkurse (Telegraphische Auszahlungen ) :

Belgien ....... 100 Belga
Dänemark ..... 100 Kronen
England . . . . . . 1 £ Sterling
Frankreich . . . . . . . 100 Fr .
Holland ...... 100 Gulden
Italien ......... 100 Lire
Japan . . . . . . . 1 Yen
Jugoslawien ..... 100 Dinar
Norwegen . . . . . 100 Kronen
Polen . . . . . . . 100 Zloty
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien ........ 100 Pes .
Tschechoslowakei • 100 Kronen
Ver , St . ▼. Amerika . . . 1 Dollar

4. April 1938
Geld Brief

41 .98 42 .06
55 .23 55 .35
12 .37 12 .40

7 .682 7 .698
137 .96 138 .24

13 .09 13 11
0 .721 0 .723
5 .694 5 .706

62 . 17 62 .29
47 .00 47 .10
63 .75 63 .87
57 .14 57 .26

8 . 691 8 .709
2 .492 2 .496

5. April 1938
Geld Brief

41 .94 42 .02
55 .23 55 35
12 .37 12 .40

7 .732 7 .748
137 .99 138 .27

13 .09 13 . 11
0 .721 0 .723
5 694 5 .706

62 . 17 62 .29
47 .00 47 . 10
63 .75 63 .87
57 . 17 57 .29

8 691 8 .709
2 .491 2 .48 »
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